
Postbank-Ärger in Peine
Die Filiale in der Schützenstraße ist nun Geschichte

Peine. Die Pforten zur Peiner
Hauptfiliale der Postbank an der
Schützenstraße sind geschlossen.
Die Peinerinnen und Peiner wur-
den zwar über die Schließung in-
formiert, doch nun folgt die böse
Überraschung. „Alle Automaten
zum Ausdrucken von Kontoaus-
zügen und Überweisungen wur-
den zeitgleich abgebaut“, erklärt
SPD-Fraktionsvorsitzender Mat-
thias Wehrmeyer. Früher gab es
drei Terminals im Postbank-Ge-
bäude, nun müssen die Kundin-
nen und Kunden für diese beiden
Dienstleistungen nach Braun-
schweig oder Hannover fahren.
Alternativ können sie Überwei-
sungen postalisch verschicken -
dafür fallen jedoch jeweils Kosten
in Höhe von 2,50 Euro an.

„Das ist eine richtige Belastung
im Alltag, aber vor allem auch
eine Missachtung der Kunden“,
kritisiert Wehrmeyer. Zuvor habe

er gerade die vielen Filialen der
Postbank als Stärke angesehen.
Nun werde er in der Fußgänger-
zone immer wieder von empör-
ten Peinerinnen und Peinern auf
das Problem infolge der fehlen-
den Automaten angesprochen.
Der Sozialdemokrat hofft nun
auf einen neuen Standort für
mindestens einen der Automa-

ten.DiePostbankselbst stelle sich
jedoch gar nicht die Frage nach
einer neuen Fläche für die Ser-
vice-Terminals. „Das ist Teil
unserer Philosophie. Wir verlas-
sen einen Standort, wenn die
Nachfrage stark zurückgeht und
setzen stattdessen auf Online-
und Mobile-Banking“, berichtet
ein Sprecher der Postbank.

SPD-Vorsitzender Matthias Wehrmeyer kritisiert die fehlenden
auszugs- und überweisungsterminals nach der Schließung der
Postbank-filiale an der Schützenstraße in Peine. foto: ralf Büchler

Von chantal Gilbrich
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Wintermarkt
am 3. und 4. Advents-

wochenende
Samstag und Sonntag von

12 - 21 Uhr
auf demHärke-Hof

• verschiedene leckere Glühweine
• Weihnachtsbier &Winterbock
von Einbecker

• leckere Suppen,Würstchen undmehr
• Kleinkunsthandwerk
• Eisstockbahn

Silvesterparty im
Härke Braustübchen

mit der
Liveband „Feierabend“

75,- € pro Person
(incl. Getränkeflat)

Kartenvorverkauf zu den
regulärenÖffnungszeiten im

„Eixer Haus am See“

SUNDERNWEG41 · 31228 PEINE
TELEFON05171/7696861

E-MAIL:
CHorneffer@web.de

... wenn Sie den besten Service zu schätzen wissen

P

Schwarzer Weg 78 · 31224 Peine
Telefon 0 51 71/5 22 59

www.zweirad-hotopp-peine.de
E-Mail: zweirad-hotopp@web.de

Parken ohne Probleme

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9 –13 Uhr und 15–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Tel. 05171 - 5 22 59

Ho Ho Hotopp
To l l e Q u a l i t ä t z u

W e i h n a c h t s p r e i s e n

Unser Service macht uns so stark!

Komfort und Eleganz

Unisex-Rahmen, Gates-Carbon-Riemenantrieb
Akkureichweite bis zu 100 km

Der Leichtgewichts-Champion

Herrenrahmen, Gates-Carbon-Riemenantrieb
Akkureichweite bis zu 100 km

1.799,- €1.799,- €1.899,- €1.899,- €

eBike Grecos ELI 2.2-Design

X-Max

Preis

X-Max

Preis

Bosch Mittelmotor, Activeline plus, Akku 500 Wh
bis zu 170 km Reichweite, 8-Gang-
Shimano Nabenschaltung
mit Rücktrittbremse

X-Max

Preis

2.599,- €2.599,- €3.599,-

1.000 €geschenkt

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

Jetzt App downloaden!
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Erziehungsstil „Gentle Parenting“
Nicht zu streng, nicht zu locker: Bedürfnisorientierte Erziehung bringt Hürden mit sich

Das Kind will partout nicht ins
Bett gehen. Es quengelt, will sei-
nen Schlafanzug nicht anziehen,
boykottiert das Zähneputzen.
Solche Situationen stellen Eltern
jedes Mal vor Herausforderun-
gen–und lassen siemitderFrage
zurück:Wie gehtman am besten
damit um?
Ein Kind zu etwas zu zwingen

ist nicht die Lösung, weiß Päda-
gogin und Erziehungsberaterin
Inke Hummel. Denn oft ist der
Grund für das Verhalten der
Kinder ein anderer als angenom-
men. Ein Kind will etwa seine
Zähnenichtputzen,weil esüber-
müdet ist. „ÜberdieseMüdigkeit
kann das Kind noch nicht hin-
weggehen. Es zeigt einfach pur
sein Bedürfnis“, erklärt Hum-
mel. Eltern müssten in dieser Si-
tuation abwägen, ob es wichtiger
ist, sich durchzusetzen, oder ob
sie das Zähneputzen mal ausfal-
len lassen.
Das Verhalten von Kindern zu

reflektieren ist ein Grundstein
der bedürfnisorientierten Erzie-
hung, dem „Gentle Parenting“.
Anstatt sie zu bestrafen und aus-
zuschimpfen, versuchen Eltern,
dasHandeln ihrerKinder zu ver-
stehen und darauf zu reagieren.
Zur „sanften Erziehung“ gehöre
zudem, „dass alle Bedürfnisse
zählen, und man schaut, wie
man sie verbinden kann“, sagt
Hummel. Gemeint sind auch die
Bedürfnisse der Eltern.
Wie das in der Praxis aussehen

könnte, zeigt Momfluencerin
Marlies Johanna in ihrenVideos,
die sie auf Social Media teilt.
Mehrere Hunderttausend Follo-
werinnen und Follower auf Tik-
tok und Instagram schauen der
Mutter zweier Kinder dabei zu,

wie sie ihren Alltag meistert –
und „Gentle Parenting“ umsetzt.
Für sie geht es dabei um eine ge-
waltfreie und gleichwürdige Er-
ziehung. „Wenn mein Kind bei
etwas nicht mitmacht, fange ich
nicht an, mein Kind anzubrül-
len, sondern gehe kurz in mich
und frage mich, was der Grund
dafür sein könnte undwie ichdie
Situation handhaben kann“, sagt
Johanna. „Gentle Parenting“ be-
deutet nicht, dass dieKinderma-
chen können, was sie wollen,
sondern es sollen Grenzen ge-
setzt werden, die sich richtig an-
fühlen.
Dafür müssten sich Eltern im

Klaren darüber sein, was genau
sie durchsetzen möchten und
wie sie ihrKinddabei integrieren
können, sagt Pädagogin Hum-
mel. „Ich muss gucken, dass das
Kind auch lernt, mal auszuhal-
ten, mal abzuwarten, mal mitzu-
machen, mal Rücksicht auf mich
zu nehmen oder mir zu sagen,
was es braucht, damit ich Rück-
sicht auf mein Kind nehmen
kann.“
Bedürfnisorientiert zu erzie-

hen heiße nicht, nie zu schimp-
fen oder sich nie zu streiten. In
bestimmten Situationen müsse
man mit dem Kind in den Kon-
flikt gehen – was viele Eltern
scheuen würden. Besonders auf
Konflikte, die immerwieder auf-
tauchen, müssten Eltern achten
undRegelungen finden, die zwar
das Kind miteinbeziehen, aber
auch unbequem sein können.
Für Hummel stellt die bedürf-

nisorientierte Erziehung einen
guten Mittelweg zwischen auto-
ritärer und laissez-fairer Erzie-
hung dar. „Alles, was wir aus der
pädagogischen Forschung wis-
sen, sagt: Je zugewandter undbe-
ziehungsstärker wir erziehen,

renting“ angeeignet.
Wichtig ist dabei, dass die El-

tern sich selbst treu bleiben. „Für
michgeht es darum,dass ich eine
echte Beziehung zumeinen Kin-
dern aufbauen kann und meine
Kinderwertschätze,wie sie sind“,
sagt sie. Das gelinge nur, wenn
man authentisch sei. Habe man
keine Lust, mit dem Kind zu
spielen, tue es aber trotzdem,
merke das Kind, dass man in der
Situation nicht man selbst sei.
„Wenn ich in dem Moment

aber authentisch sage: ‚Nein, ich
will gerade nicht mit dir auf dem
Fußboden sitzen und Figuren
hin- und herschieben, weil mir
das gerade keinen Spaß macht.
Aber wenn du gerade Nähe
willst, können wir uns gerne zu-
sammenkuscheln und ich lese
dir etwas vor‘ – dann kann das
Kind eine Beziehung zu einem
aufbauen,weil esmerkt,werman
ist“, so Johanna weiter.
Es braucht vor allem Zeit, sein

eigenes und das Verhalten seines
Kindes zu reflektieren. Manche
Eltern können diese Zeit in
ihrem Alltag nicht aufbringen.
Wer wenig Zeitressourcen hat,
könne schnell in alteErziehungs-
muster verfallen. „Wenn der Tag
zu anstrengendwar,wirdman ir-
gendwann nachlässig“, sagt
Hummel. Doch es gehe nicht da-
rum, eine Liste abzuhaken, son-
dern um eine Grundhaltung
dem Kind gegenüber. „Wenn ich
diese einigermaßen verinner-
licht habe, weiß ich auch, dass es
nicht so wichtig ist, ob ich mal
gebrüllt habe oder ob wir den
Konflikt gut gelöst haben. Es
kommt auf etwas viel Tieferes an:
dass ich versuche, mein Kind
undmich selber zu sehen und zu
gucken, wie wir das miteinander
hinbekommen können.“

desto gesünder werden die Kin-
der groß“, sagt die Pädagogin.
Doch wie schafft man es, die-

sen Mittelweg zwischen streng
und locker umzusetzen? „Das ist
ein langer Weg, weil wir das vor
der Elternschaft nicht gelernt ha-
ben“, sagt Hummel. Eltern wür-
den sichmit der bedürfnisorien-
tierten Erziehung schwertun,
weil amAnfang viel Engagement
dazugehöre.
Zum einen müssen Eltern ler-

nen, ihre Kinder zu verstehen,
die Bedürfnisse ihrer Kinder zu
erkennen und ihnen Strategien
beizubringen, wie sie mit ihren
Gefühlen umgehen. Werden die
Grundsteine früh genug gelegt,
könnten Kinder später zu
„Selbstläufern“ werden und die
erlernten Routinen selbst an-

wenden. Zum anderen müssen
Eltern an sich selbst arbeiten,
sich reflektieren und mit The-
men auseinandersetzen, die ih-
nen vorher vielleicht nicht be-
wusst waren.
Die bedürfnisorientierte Er-

ziehung ist für Eltern mit viel
Arbeit verbunden. „Es kommt
auf die innere Haltung an – und
an der zu arbeiten ist sehr
schwierig, weil man an den eige-
nen Triggern arbeiten muss.
Manmussgucken,womanselbst
mental steht, wie man selbst mit
Emotionen umgeht, welche Er-
ziehungsmuster man gelernt hat
und wie man sie durchbrechen
kann“, sagt Momfluencerin Jo-
hanna. Durch eigene Erfahrun-
gen und Selbststudium hat sie
sich ihr Wissen zum „Gentle Pa-

die bedürfnisorientierte erziehung ist für eltern mit viel arbeit ver-
bunden. symbolfoto: andrea Piacquadio / Pexels

Von Laurenzia Kiesche

hallowochenende
Was beim Einkaufen zählt
Anzeigenblattleser sind bereits empfänglich für Sonderangebote (73,1% LpA).
Trotzdem legen sie viel Wert auf Markenqualität und Umweltaspekte.
Quelle: Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter
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Peiner Weihnachtsstadt
ist offen: Puffer, Masken
und viele bunte Lichter

Der Advent hält Einzug auf dem Marktplatz und in der Fußgängerzone
– offizielle eröffnung mit dem Lampionumzug der Kinder

Leckerei hat noch eine recht
kurze Geschichte: Sie wurde
2005 von Freunden in Dresden
erfunden und dort auf dem
Weihnachtsmarkt angeboten.
Inzwischen ist das herzhaft ge-
füllte Brot von Weihnachts-
märkten und anderen Veran-
staltungen nicht mehr wegzu-
denken. Die Vorbereitungen
abgeschlossen hatte Alexander
Schütt, Inhaber von „Schütts
Alpenstübchen“.
Kinder- und Eierpunsch,

Glühwein, Met und andere
Heißgetränke dampften bereits
in den speziellen Behältern, die
bunten Tassen dafür standen
ebenso bereit wie die Kaltge-
tränke, die er ebenfalls im An-
gebot hat. „Ich bin bestens vor-
bereitet, die Gäste können
kommen“, sagte er. Aus der Er-
fahrung der vergangenen Jahre
weiß er aber, dass das Hauptge-
schäft an den Schankständen
nicht mittags gemacht wird.
„Bei mir geht es meist so ab 16
Uhr richtig los“, erklärte er.
Zur offiziellenEröffnung tra-

fen sich Dutzende Kinder mit
ihren Laternen amRathaus, um
vondort aus begleitet von vielen
Eltern und anderen Erwachse-
nen beim traditionellen Lam-
pionumzug durch die Fußgän-
gerzone entlang an den auch
dort aufgebauten Imbissstän-
den zum Marktplatz zu ziehen.
Begleitet wurden sie von den
Spielmannszügen desMTVVa-
ter Jahn und des TSV Bildung.
Auf dem Marktplatz wurde

hell erleuchtet: Die Peiner Weihnachtsstadt lädt zum Besuch ein. foto: ralf Büchler

Peine. Die Peiner Weihnachts-
stadt hat ihre Türen geöffnet
und sorgt für eine festliche
Stimmung in der Innenstadt.
Schon vom ersten Tag an
herrschte Betrieb an den Stän-
den, nutzten die Kundinnen
und Kunden das Angebot.
Zwei davon sind Grazyna und
Armin Gehrt, die sich gegen
11.30 Uhr an „Kumpfs Puffer-
schmiede“ schon die ersten
Kartoffelpuffer der Saison
schmecken ließen. Die letzten
sollen es nicht bleiben: „Wir
sind Stammkunden hier und
freuen uns jedes Jahr darauf “,
sagte Armin Gehrt zwischen
zwei Bissen der knusprigen
Spezialität.
Frisch gestärkt hatte sich

auchHeidiMende. Sie wird viel
Zeit auf dem Peiner Weih-
nachtsmarkt verbringen, denn
sie bereichert als sogenannter
Walk Act in verschiedenen
Kostümen das Programm.
„Beim Lichterumzug werde ich
als Nussknackerin dabei sein“,
verriet sie.Aber auchals Lebku-
chenmannund inweiterenVer-
kleidungen wird sie für Unter-
haltung sorgen und zum Flair
des Marktes beitragen. Beim
Lichterumzug wirkte sie ehren-
amtlich mit, ansonsten ist sie
meistens im Auftrag der Firma
„Fantasiemaske“ von FalkMas-
ke aus Algermissen im Einsatz.
Bei „Rawiels Backstube“,

wird Handbrot verkauft. Diese

Von Kerstin Wosnitza dann die Weihnachtsstadt offi-
ziell durch den Bürgermeister
eröffnet. Klaus Saemann nutzte
diese Gelegenheit, um sich bei
Peine Marketing, den Städti-
schen Betrieben und dem Tief-
bauamt, der Wirtschaftsförde-
rung und der Kaufmannsgilde
zu bedanken, die durch ihr En-
gagement die Durchführung
des Weihnachtsmarktes mög-
lich machen.
Am ersten Wochenende

stand die Weihnachtsstadt
unter dem Motto „Wohltätige
Weihnachten“. Mit dabei waren
derHilfsverein „Keiner soll ein-
sam sein“, der Kinderschutz-
bund, die Service-Clubs Kiwa-
nis und Inner Wheel Peine-
Lehrte, die Aidsberatung des
Landkreises Peine und „Päck-
chen für Peine“, der Kita-Stadt-
elternrat und die Landfrauen
Peine.

• Hoch- und Stahlbetonbau
• Innen- und Außendämmung
• Altbausanierung
• Fliesenarbeiten

An den Rotten 4 • 31249 Hohenhameln-Ohlum
% 0 51 28 - 6 93 • www.bauunternehmen-heineke.de

• Trockenausbau
• An- und Umbauten
• Bauwerksabdichtung
• Zimmerarbeiten

Bauunternehmen GmbH

Juwelier Goldschatz
Edelmetallankauf, Schmuck & Uhren

Altgold ist Bargeld
Breite Straße 49

31224 Peine · neben Café Mitte
Telefon 05171/5876813

www.goldschatz-peine.de
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Schoko-Chef Robert Rausch
erlebt spektakulären Survival-Trip
Wie in der TV-Sendung „7 vs. Wild“: Der 37-Jährige verbringt zwölf Tage in der Wildnis mit Mini-ausrüstung

liegt. Die Trainer, die die Youtu-
ber Fritz (Meinecke), Otto, Joris,
Antonia, Sabrina, Sascha und
Jens („Knossi“) 2022 auf den
Trip vorbereitet hatten, gaben
auch Rausch und einer kleinen
Gruppe weiterer Abenteurer
einen viertägigen Überlebens-
Crashkursus: Feuer machen,
Trinkwasser filtern, derUmgang
mit der Machete. „Das ist echt
ein verdammt scharfes Teil, mit
demman sich schnell selbst ver-
letzen kann“, weiß der Abenteu-
rer. Und auch die Coaching-
Tipps zu Fauna und Flora seien
wichtig gewesen: „Der grüne
Apfel, der aufder Insel fast ander
gesamten Wasserlinie entlang
wächst, sieht zwar lecker aus, ist
aber extrem giftig.“ Der Verzehr
der Manchinelbaum-Früchte
kann tatsächlich tödlich enden.

Sich aus derKücheMutterNa-
tur zu ernähren, war laut Rausch
während der zwölf Tage eine der
größten Herausforderungen: Es
gab selbst geangelten Fisch, was
„mit Schnur undHakenmanch-
mal besser, manchmal gar nicht
klappte“, Kokosnüsse und ein-
mal eine Riesenkrabbe. Das
war‘s. „Für den Körper ist das
schon eine Herausforderung“,
schildert der Schokoladen-
Unternehmer, der versichert,
keine Süßigkeiten-„Notration“
heimlich dabei gehabt zu haben.
An Schokolade gedacht hat er
schon: „Inder zehntenNachtha-
be ich einmal unser gesamtes
Sortiment durchgeträumt – bis
zu Pralinen mit Marzipanfül-
lung.“ Richtig schlafen konnte er
während des gesamten Trips
nicht. Die dünne Hängematte
war nicht allzu bequem. Die
Temperatur lag fast durchgängig
bei tropischen 34 Grad.

Aber nicht nur körperlich,
sondernauchmentalwardieRei-
se fordernd. Kontakt zur Außen-
welt gab es während des gesam-
ten Trips nicht, lediglich zu den
anderen Survival-Abenteurern,
die zur gleichen Zeit auf der Insel
waren. „Wir waren keine feste
Gruppe, jeder war auf sich ge-
stellt.Wir haben uns gelegentlich
abends beim Feuer zusammen-
gesetzt, odermanhat sich zufällig
tagsüber getroffen.“Der sporadi-
sche Kontakt war dennoch wich-
tig, „denn in völliger Isolation
wäre es als Berlin-Großstädter
für mich schwierig geworden“,
sagt Rausch mit einem Schmun-
zeln.

Was hat ihn zu dem Survival-
Trip bewogen? „Ich bin jemand,
der gern seine Grenzen kennt,
um sie imAlltag besser verstehen
zu können. Ich muss alle paar
Jahre mal ganz raus. Den Jakobs-

weg bin ich schon vierMal gelau-
fen, zuletzt bin ich 450 Kilometer
durch Norwegen gewandert. Ich
brauche das, um meinen Kopf
klar zu kriegen. Meine Frau
kennt das schon. Die Idee zu Pa-
nama ist spontan entstanden, als
ich mit unseren beiden Ge-
schäftsführern in der Nähe unse-
rer Plantage in Costa Rica beim
Raften war. Dann bin ich zurück
nach Berlin geflogen, habe mei-
ner Frau gesagt, was ich vorhabe,
und dann wieder in den Flieger
nach Panama gestiegen. Ich woll-
te einfach mal wissen, wie es sich
anfühlt, zwei Wochen in der
Wildnis überleben zu müssen.“

Bis auf ein paar Schrammen,
Kratzer und kleinere Blessuren
ist Rausch nichts zugestoßen.
„Einmal habe ich am Strand of-
fenbar eine Art Bienenschwarm
aufgescheucht, der hat mich
dann über die halbe Insel ver-
folgt, und ichhabe einpaar Stiche
abbekommen, ernsthaft passiert
ist dabei glücklicherweise
nichts.“ Das erste richtige Essen
nach demVerlassen der Insel war
übrigens keine Schokolade, son-

dern was Deftiges – ein Burger.
AmAbend gab es dann noch ein-
mal Burger und Pizza.

Türkisblaues Wasser, daraus
auftauchende Wale, Palmen und
schier endlose Strände – diese
Eindrücke seien hängen geblie-
ben. Was Rausch im vermeintli-
chen Paradies jedoch schockte:
„Der viele Müll! Schon auf der
Anreise sah man Tausende von
PET-Flaschen am Strand. Mir
war schon klar, dass auch diese
Inseln von den Hinterlassen-
schaften der Zivilisation nicht
verschont bleiben, doch daswah-
re Ausmaß ist wirklich gewaltig.
Dashabe ich fürmichprivat, aber
auch für die Firma mitgenom-
men: Wir müssen die Verwen-
dung von Kunststoff stark redu-
zieren.“

Bei der Schokoladenherstel-
lung in seinem Unternehmen sei
der Umstieg von Kunststoff- auf
Papierverpackungen in Teilen
schon vollzogen beziehungswei-
se in Arbeit. „Wir müssen das
Thema jetzt allerdings in wirk-
lich jeder Disziplin intensiv be-
ackern“, zieht Rausch ein Fazit.

Schokoladen-Unternehmer robert rausch bei seinem Survival-
trip auf der insel isla Bayoneta bei panama: zu essen gab es nur,
was die natur bot, hier eine kokosnuss. foto: priVat

Die teilnehmerinnen und teil-
nehmer der zweiten Staffel „7
vs. Wild“. foto: fritz Meinecke

robert rausch im neuen Scho-
koladen-haus in Stederdorf bei
peine, hier mit Verkaufsleiterin
nicole lietke. foto: ralf Büchler

nemSurvival-Trip aufderkleinen
Insel Isla Bayoneta bei Panama.
Dabei hatte er nur einen wasser-
dichten Rucksack. Darin: zwei T-
Shirts, zwei Hosen, zwei Unter-
hosen, eine dünne Hängematte,
eineMachete, etwasNotfallmedi-
zin sowie Angelschnur mit Ha-
ken, Taucherbrille und Badehose.

Klingt nach „7 vs. Wild“ und
hat tatsächlichBezüge:Die zwei-
te Staffel der erfolgreichen Sur-
vival-Serie wurde auf der Nach-
barinsel Isla de San José gedreht,
die zumPerleninsel-Archipel im
Osten des Golfs von Panama

Peine. Als Geschäftsführer von
Rausch Schokoladen (Berlin und
Stederdorf) ist Robert Rausch
(37) regelmäßig in entlegenen
Winkeln der Erde unterwegs. Ob
auf Partner-Kakaoplantagen in
Ecuador und Venezuela, auf Tri-
nidad, Grenada und Madagaskar
oder auf der firmeneigenen Plan-
tage in Costa Rica. Doch noch zu
keinem dieser Reiseziele ist er je-
mals zuvor aus einem Helikopter
abgesprungen und hatte weniger
Gepäck bei sich als jetzt bei sei-

Von MichaeL Lieb

26.11.24 –
01.01.25
Tickets und Infos unter
www.muehlenlichter.de
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Welche Weihnachtsrituale
sind Ihnen wichtig?

50-Euro-Gutschein von Media Markt zu gewinnen

Peine. In etwas mehr als zwei
Wochen ist es so weit: Heilig-
abend steht bevor. Für viele ge-
hen mit den Feiertagen auch
Traditionen einher, ohne die
Weihnachten einfach nicht
geht. Dabei gehen die Rituale
über den Weihnachtsbaum
und den Kirchenbesuch hi-
naus.
Denn einige fahren jedes

Jahr zu ihrer Familie – egal wie
weit weg oder wie viel Stress
der Besuch auch beinhaltet.
Die Familie kommt zusammen
und es wird sich richtig schick
gemacht. Andere wiederum
lieben es ihreGeschenke zu be-
sorgen oder auchwelche zu be-
kommen.
Für andere zählt nur das gute

und besondere Essen: Gänse-
braten, Rotkohl, Klöße und Sü-
ßigkeiten – ohne geht Weih-
nachten für viele einfach nicht.
Viel wichtiger kann aber auch
die Zeit vor den Festtagen sein,
wie zum Beispiel der Weih-
nachtsmarkt-Besuch oder die
-feiern.

Ihre Meinung ist
uns wichtig
Deshalb wollen wir gerne

von Ihnen wissen: Welche
Traditionen und Rituale sind

Von Janine kokoska

Ihnen an Weihnachten am
wichtigsten? Wer an der Um-
frage der Peiner Allgemeinen
Zeitung teilnimmt, kann
einen 50-Euro-Gutschein von
Media Markt gewinnen.

Auswertung der letzten
Wochenumfrage
In der letzten Woche wollten

wir von Ihnen wissen: Welchen
Adventskalender haben Sie in
diesem Jahr? Verzichten Sie
ganz oder haben Sie jedes Jahr
einen selbstgemachten? Das
sind die Ergebnisse der Umfra-
ge:

■ 51 Prozent verzichten auf
einen Adventskalender

■ 31,1 Prozent kaufen sich
jedes Jahr einen Advents-
kalender

■ 17,9 Prozent freuen sich
am meisten über einen
selbstgebastelten Kalen-
der

Winterwunderland in Wolfsburg: Der Weihnachtsmarkt in der Auto-
stadt. FoTo: Tim SCHUlzE

Direkt zur
Umfrage:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.

Ku
o,A

dob
eSt
ock

Yoga – Best Ager
Smartphone und Tablet
Yoga meets Indoor Cycling
Easy Aquarelle
Autogenes Training
„Heart of Gold“ auf der Gitarre
KAHA®
Programmierung mit Java
3 Tage voller Farben – Acryl

Mit spannenden Bildungsangeboten
ins neue Jahr starten bei Ihrer kvhs Peine

ab Di. 07.01.
ab Fr. 17.01.
am Sa. 11.01.
am Sa. 25.01.
ab Mo. 13.01.
am So. 12.01.
ab Di. 07.01.
ab Mo. 13.01.
ab Fr. 10.01.

09:45 – 11:15
17:30 – 19:45
10:00 – 11:30
10:00 – 13:00
18:30 – 19:30
11:00 – 17:00
17:00 – 18:00
18:00 – 21:45
10:00 – 17:00

Hohenhameln
Peine
Peine
Peine
Peine
Peine
Peine
online
Peine

Impressum: Landkreis Peine – vertreten durch den Landrat Henning Heiß, Burgstraße 1, 31224 Peine

Landkreis Peine

Alle Angebote und
mehr Infos auf
unserer Website:

EHRLICH. SAUBER. KONSTANT.www.struck-recycling.de

• Schrott & Metalle
• Wertstoffe
• Containerdienst

• Abbruch und
Demontage

05171-6375
Woltorfer Str. 72
31224 Peine

Auch bei uns: Gold- un
d

Silberankauf mit modernster

Röntgentechnik
zu börsen-

orientierten Tageshöchstpre
isen!

– Wir machen Ihren Schrott zu Geld –

Die aktuelle
Wochenendzeitung

31996901_0024235476001_002424
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paz-online.de/kalender

Vom 1. bis zum 24. Dezember 2024 verlosen die Peiner Allgemeine Zeitung und Peine Marketing
täglich einen„[P]EINER für alles“-Gutschein imWert zwischen 10 € und 50 €! Einfach täglich ein Türchen
auf www.paz-online.de/kalender öffnen, teilnehmen undmit etwas Glück einen Gutschein gewinnen!
Unter allen Teilnehmenden wird zusätzlich ein weiterer „[P]EINER für alles“-Gutschein imWert
von 250 € verlost!

i Tägliche neue Gewinnchance
iUnterstützt den lokalen Einzelhandel
i Anmehreren Tagen teilnehmen und so Chancen erhöhen

Es lohnt sich!

Wir wünschen viel Glück und eine schöneWeihnachtszeit!

JEDEN TAG NEUE PREISE GEWINNEN!

29584101_002424



Tickets zu gewinnen für
Grizzlys gegen Nürnberg

hallo-Wochenende verlost 3x2 Eintrittskarten

2:4. Inder aktuellen Saison24/25
haben beide Teams bereits ein-
mal gegeneinander gespielt. Die-
ses Duell haben die Grizzlys am
25. Oktober mit 1:2 in der Eis-
Arena in Wolfsburg verloren.
Gelingt den Grizzlys am Freitag
die Revanche?

So können Sie Karten gewin-
nen
Sie können bei dem Duell der
Grizzlys Wolfsburg gegen die
Nürnberg Ice Tigers am 13. De-
zemberum19.30Uhrdabei sein.
Was Sie tunmüssen, umdieFrei-
karten zu gewinnen? Gehen Sie
einfach auf unsere Online-Ge-
winnspielseite und hinterlassen

für die Partie der Grizzlys wolfsburg gegen die nürnberg ice tigers
können Hallo-Leser tickets gewinnen. foto: MoRitz eDen

Peine.WenndieGrizzlysWolfs-
burg am Freitag, 13. Dezember,
dieNürnberg Ice Tigers empfan-
gen, können Hallo-Leser wieder
Tickets gewinnen.
Die Bilanz zwischen den

Grizzlys Wolfsburg und den
Nürnberg Ice Tigers war in der
vergangenen DEL-Saison ausge-
glichen. Das erste Spiel im
Herbst 2023 konnte Nürnberg
für sich entscheiden. In Spiel
Nummer zwei und drei behiel-
ten dieGrizzlys das bessere Ende
für sich. Im vierten Aufeinan-
dertreffen verloren die Grizzlys
vor heimischen Publikum mit

VoN NormeN scholZ

Peine: Der Arbeitsmarkt fährt Achterbahn
arbeitsagentur hildesheim meldet die Zahlen für den November

Kreis Peine. Der Arbeitsmarkt im
November zeigt sich wie gewohnt
von saisonalen Einflüssen geprägt:
Während das bevorstehende Weih-
nachtsgeschäft in vielen Branchen
für einenAnstieg bei den Beschäfti-
gungszahlen sorgt, reduzieren an-
dere Unternehmen mit Beginn des
Winters ihreMitarbeiterzahl.
„Der positive saisonale Effekt

darf jedoch nicht darüber hinweg-
täuschen, dass viele Unternehmen
mit erheblichen Herausforderun-
gen konfrontiert sind“, erklärt Eve-

lyne Beger, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Arbeitsagentur.
Die gestiegenen Energiekosten, die
sinkende Konjunktur und struktu-
relle Probleme belasten demnach
zahlreiche Betriebe. Dies zeige sich
auch in einem spürbaren Anstieg
von Betriebsinsolvenzen und einer
wachsenden Zahl an Beratungsan-
fragen nach Kurzarbeitergeld. Im
Vergleich zum Oktober sind die
Arbeitslosenzahlen im Kreis Peine
nach Angaben der zuständigen
Arbeitsagentur Hildesheim im No-
vember leicht gesunken, und zwar
um 22 Personen.

Zurzeit sind 4.337 Bewohnerin-
nen und Bewohner des Kreises
arbeitslosgemeldet, 1.355davonbe-
ziehen Arbeitslosengeld I, 2.982
Bürgergeld. Arbeitssuchend gemel-
det sind sogar 6.707 Personen. Die
Arbeitslosenquote im Landkreis
liegt unverändert im Vergleich
zum2000| Vorjahreswert bei 5,9
Prozent, davon sind 40,2 Prozent
Langzeiterwerbslose. Mit 54,8 Pro-
zent ist derAnteil derMänner unter
den Arbeitslosen höher als der der
Frauen (45,2 Prozent), 37,2 Prozent
der Arbeitslosen sind Ausländer,
zwei Prozent jünger als 20 Jahreund

9,2 Prozent jünger als 25 Jahre, 36,2
Prozent sind älter als 50 Jahre. 383
Arbeitslose wurden im November

neu gemeldet, davon 117 aus einer
Erwerbstätigkeit, 117 aus einerAus-
bildung oder sonstigenMaßnahme.

Die Agentur für Arbeit meldet die Arbeitslosenzahlen für Peine im
november. foto: Rwe

VoN KerstiN WosNitZa

dort Ihre Kontaktdaten. Scan-
nen Sie dazu den QR-Code oder
folgen Sie diesem Link: https://
aktion.paz-online.de/angebot/
icetigers24. Unter allen Teilneh-
mern verlosen wir 3x2 Eintritts-
karten. Teilnahmeschluss ist
Mittwoch, 11. Dezember, um 12
Uhr. Die Gewinner werden von
uns benachrichtigt.

Direkt zur
Verlosung:
einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.

               
     

            

            

Erholung schenken an

Weihnachten


 







































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Brawo Schrittewettbewerb in
Wolfsburg, Peine, Gifhorn

Das Ziel: schülerinnen und schüler zu mehr Bewegung, Gesundheit und Teamgeist motivieren

Peine/Wolfsburg/Gifhorn. Zum
sechsten Mal in Folge findet in
diesem Jahr der Step Brawo-
Schritte-wettbewerb an 36
Grundschulen der Region statt.
Knapp 3.000 Schülerinnen und
Schüler der dritten und vierten
Klassen treten inPeine,Gifhorn,
Wolfsburg, Salzgitter und
Braunschweigmit- undgegenei-
nander im Kampf um den Sieg
des Step-Brawo-Pokals an. Der
Wettbewerb findet im Zuge des
bundesweitenProjekts „Step der
fit4future Foundation“ statt. In
den vergangenen Jahren wurde
das Projekt von „United Kids
Foundations“ sowie der „Stif-
tung RTL –Wir helfen Kindern“
erfolgreich in der Region etab-
liert. Ziel ist die Sensibilisierung
und Motivation der Kinder für
ihre Gesundheit und mehr Be-
wegung im Schulalltag.
„Wir sind begeistert, dass

Step-Brawo erneut viele Kinder
und Schulen dazu motiviert, fit
zu bleiben und sich regelmäßig
zu bewegen“, sagt Thomas Fast,
Vorstandsvorsitzender der
Volksbank Brawo Stiftung und
Botschafter des Kindernetz-
werks „United Kids Founda-
tions“. „Das interaktive Bewe-
gungs- und Motivationsprojekt
stärkt nicht nur den Teamgeist,
sondern auchdas Immunsystem
der Kids und ermuntert nach-
haltig zu ausreichend körperli-
cher Betätigung im Schulalltag.“

Hierbei bieten Wettbewerbs-
charakter, Teamgeist und die
spielerische Nutzung moderner
Technik den Kindern einenmo-
tivierenden Ansporn. Die Teil-
nahme ermöglicht allen Klassen
bundesweit die Chance auf den
Titel des Step-Brawo-Champi-
ons 2024/ 25. Zudem werden in
der Region die jeweiligenDirek-
tionssieger gekürt.
Neben Schulen aus Braun-

schweig und Salzgitter machen
die Immanuelschule, Isetal-
Schule, die Grundschule Wey-
hausen und die Stephansstift
Förderschule aus demLandkreis
Gifhornmit, genausowie dieAl-
te Dorfschule Bortfeld, die
Grundschulen Abbensen, Ho-
henhameln-Clauen, Plockhorst,
Dungelbeck, Groß Lafferde,
Südstadt und Eichendorffschu-
le, die Hainwaldschule Vöhrum,
außerdem die Grund- und
Hauptschulen Groß Ilsede und
Burgschule aus dem Kreis Peine
sowie die Grundschulen Käfer-
schule, Hasenwinkel, Sülfeld
und Friedrich-von-Schiller För-
derschule aus Wolfsburg.
Am bundesweiten Projekt ha-

ben bisher mehr als 51.500 Kin-
der teilgenommen, davon rund
13.500 bei Step-Brawo. Seit 2019
wurden gemeinsam mehr als
vier Milliarden Schritte in der
Region gesammelt. Insgesamt
wurde eine Gesamtstrecke von
rund 2,6 Millionen Kilometern
zurückgelegt, was ungefähr 65,4
Weltumrundungen entspricht.

Der Step-Brawo-Schritt-
ewettbewerb läuft noch bis
Donnerstag, 30. Januar. Bis da-
hin wird der Schulalltag maxi-
mal aktiv gestaltet und die Kin-
der versuchen, so viele Schritte
wie möglich zurückzulegen, um
ihre Klassen bei der Chance auf
den Wettbewerbssieg zu unter-
stützen. Als Anreiz zur Bewe-
gung und zum Messen ihrer
Schrittzahl bekommen die flei-

ßigen Läufer eigene Fitnessarm-
bänder und können auf der
Step-App ihre Leistung einse-
hen, Bewegungs-Challenges ab-
solvieren und Motivationsvi-
deos anschauen. Dort werden
die gesammelten Schritte der
einzelnen Kinder anonym auf
ein gemeinsames Klassen-
schrittkonto hochgeladen und
die verschiedenen Klassen in
einer Rangliste platziert. Um

den Wettbewerb möglichst fair
zu gestalten und auch kleineren
Klassen eine Chance zu geben,
werden die gesammelten Schrit-
te in Abhängigkeit der Klassen-
größe in Scoring-Punkte umge-
rechnet.
Bei dem Schrittewettbewerb

treten alle teilnehmenden Klas-
sen der Region gegeneinander
sowie bundesweit gegen alle
Klassen des Step-Projekts an.

schritte für den grünen Champion-Pokal: Die brawo-stifftung veranstaltet wieder einen schrittewett-
bewerb. Foto: Volksbank braWo/Isabell Massel

Von Maren Kiesbye

DIE 5 WICHTIGSTEN THEMEN
FÜR DEINE REGION
Als Newsletter morgens in deinem Postfach.

Hier
anmelden

Wissen, was Deutschland und
die Region bewegt.

30388701_002424
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Gospelchor begeistert Zuschauer
sängerinnen und sänger der Kirchengemeinde Klein Ilsede zweimal in der Gebläsehalle

Groß Ilsede. Der bekannte
St.-Urban-Gospelchor der evan-
gelischen-lutherischen Kirchen-
gemeinde Klein Ilsede gab am
ersten Adventswochenende zwei
Konzerte in der Gebläsehalle Il-
sede. Jeweils rund 650 interes-
sierte Musikfreunde nutzten die
Chance, an der vielseitigen und
gut organisierten Veranstaltung
teilzunehmen.
59 aktive Sängerinnen und

Sänger traten unter der Leitung
des PeinerArztes,Dr. Lars Peters,
zusammen mit professionellen
Musikern, die für die gemeinsa-
men Auftritte mit dem Chor als
Begleitband einsprangen, auf.
„Mal sehen, was heute heraus-
kommt“, äußerte Elke Brandes,
Pressesprecherin des Chors, oh-
ne ihre Vorfreude zu verbergen.
Vom ersten Moment an nahm

Lars Peters gekonnt die gut ge-
launten Zuhörer aktiv mit auf die
Reise durchs Programm des
Abends. Die zahlreichen Musik-
freunde ließen sich mitreißen
und kamen der Aufforderung
zum Mitsingen schnell und gut

und möglichst viele Menschen
aufdenWegmitnehmen:Das sei-
en lohnende Ziele für die Men-
schen in der Welt. Symbolisch
standen die Gospelstücke für
Hoffnung, Zusammenhalt und
Mut. Die starken Botschaften
zum Nachdenken verliehen dem
Konzert eine besondere Tiefe.
Mitreißende internationale

undnationaleMusikstücke inder
einzigartigen Atmosphäre der Il-
seder Gebläsehalle boten den
perfekten Rahmen für diese
emotionale und inspirierende
Aufführung. Die auftretenden
Solisten des Abends begeisterten
zusätzlich mit ihren einfühlsa-
men Interpretationen. Der ver-
diente Applaus war die logische
Folge der mitreißenden Darbie-
tungen, diedasPublikumvonder
ersten Minute an in den Bann
zog. „Das war einmagischerMo-
ment. Wir kommen gern wieder
zum nächsten Konzert“, war da-
nach zu hören. Und ein Tipp für
alle, die Spaß am Singen haben:
Der St.-Urban-Gospelchor übt
immer dienstags um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus in Klein Ilse-
de.

hörbar nach. Es wurde dem be-
geisterten Publikum eine rund
dreistündige Mischung aus viel-
seitigerMusik, ein wenig Theater
mit bewegenden, tiefgründigen
sowie nachdenklichen Botschaf-
ten in drei Teilen geboten. Das
ersteMotto desAbendswar: „Wir
und Zusammen“. Mit bekannten
internationalen und nationalen
breitgefächerten Musikstücken

präsentierte der Chor sein viel-
seitiges, musikalisches Können.
Im zweiten Teil betrachtete Pe-

ters die teilweise fortgeschrittene,
festgefahrene Isolation vieler
Menschen in sogenannten nega-
tiven und positiven Blasen. Da-
durchbestehedieGefahrderwei-
teren Isolationund fehlendenBe-
reitschaft, sich die Argumente
anderer Personen anzuhören

und die Inhalte zu prüfen. „Jeder
denkt an sich, dann ist dochan je-
den gedacht“. Im letzten Ab-
schnitt ging Peters auf die Ent-
wicklung von mehr Zusammen-
halt ein.
Durch ständige kleine gemein-

sameSchritte zupositivenVerän-
derungen kommen.Mehr gegen-
seitige Liebe und Vertrauen. Da-
bei seineMeinung aktiv vertreten

Das Publikum feiert die auftritte des St.-Urban-Gospelchores in der Ilseder Gebläsehalle.
foto: ralf Büchler

Von Eckhard Bruns

NEU

30243501_002424
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Bau des Dienstleistungszentrums startet
Mit dem Spatenstich beginnen nun die bauarbeiten für das Projekt an der Barbecker straße in broistedt

aPotheKen

PEINE Sonnen-Apotheke tel.
(05171) 6840, bahn-
hofstr. 24: Sa. 9-9 Uhr
LENGEDE Post Apotheke tel.
(05344) 7477, bodenstedter
Weg 5: Sa. 8.30-8.30 Uhr
VÖHRUM Kastanien-Apotheke
tel. (05171) 22505, Kirchvor-
dener Str. 42: So. 9-9 Uhr

ÄRZte

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum tel.

Broistedt. An der Barbecker
Straße in Broistedt soll ein neues
Dienstleistungszentrum entste-
hen. Der Spatenstich am Mitt-
woch, 4. Dezember, läutete den
Beginn der Bauarbeiten an.
„Trotz der vielen Auf und Abs in
den vergangenen fünf Jahren ist
das Projekt in Gedanken nie ge-
storben“, betont MarenWegener
(SPD), Bürgermeisterin der Ge-
meinde Lengede. „Der Bau des
Dienstleistungszentrums bildet
den ersten Schritt, um die Da-
seinsvorsorge und Infrastruktur
in Broistedt sicherzustellen.“
Neben einem Internisten so-

wie einer Physiotherapeutin
strebt Wegener an, die rund 700
Quadratmeter große Fläche mit
einer Apotheke sowie einer wei-
teren medizinischen Dienstleis-
tung zu füllen. Die neuen Arzt-
praxen werden mit einem ein-
maligen Zuschuss in Höhe von
50.000 Euro sowie einer zwölf-
monatigen Mietfreiheit von der
Gemeinde Lengede gefördert.
„Ziel ist es außerdem, den

Parkplatz des Dienstleistungs-
zentrums mit dem des Edeka-
Marktes zu verbinden“, ergänzt
Investor Gordon Gattermann,
Geschäftsführer der Beermann
Immobilienverwaltung.Auf die-
se Weise wolle man der Kritik
der Bevölkerung bezüglich der
undurchsichtigen Verkehrslage
bei den Zu- und Abfahrten ent-
gegenkommen.
„In einemzweiten Schrittwol-

len wir den Edeka-Markt ver-
größern. Die Zeit und die Ge-
spräche werden zeigen, wie und
ob das klappt“, erklärt Gatter-
mann. Was die Höhe der Bau-
kosten betrifft, hält sich der In-
vestor jedoch bedeckt. Auf dem
zukünftigen Gebäude soll je-
doch ein begrüntes Flachdach
mit einer 40-Kilowatt-Photovol-

taikanlage entstehen. „Dadurch
werden die Mieter nicht so stark
durch die Energiekosten belas-
tet“, unterstreicht er. Die Betei-
ligten streben die Fertigstellung
desDienstleistungszentrums für
Ende Mai 2025 an.
Dieser Termin ist für Trojan

Urban, der seine internistische
Hausarztpraxis in den Räumen
des Broistedter Dienstleistungs-
zentrums eröffnen möchte, we-
sentlich. „Das Haus, in dem sich
meine bisherige Praxis befindet,
wird ab Juni verkauft“, erklärt
Urban. Derzeit praktiziert der
Internist in Söhlde im Landkreis
Hildesheim. Gemeinsam mit
seiner Frau Juliana Urban leitet
er die Hausarztpraxis, die durch
drei weitere Mitarbeiterinnen

ergänzt wird.
„Es ist meine Leidenschaft, zu

helfen, das Leid zu lindern und
dazu beizutragen, dass es den
Patienten besser geht“, erklärt er
seineMotivation.NachderKün-
digung des Mietvertrags machte
er sich auf die Suche nach einer
Alternative - und fand sie nach
Gesprächen mit der Gemeinde
Lengede in Broistedt. Der 50-
jährige Vater zweier Söhne ist
selbst in Lengede aufgewachsen.
Sein Medizin-Studium und die
Facharzt-Ausbildung führten
ihn 25 Jahre lang nach Magde-
burg und Bremerhaven, bevor er
2012 wieder in die Nähe seiner
Heimat zog.
In seine neue Praxis steckt er

große Hoffnungen. „Ich hoffe

auf zufriedene Patienten und
möchte gesundbleiben, ummei-
ne Praxis lange weiterführen zu
können“, wünscht er sich. Seine
Sprechzeiten montags bis frei-
tags von 8 bis 12 Uhr wolle er
beibehalten. Doch neben den
Abendsprechstunden amDiens-
tag undDonnerstag soll zukünf-
tig auch eine amMontag von 17
bis 19 Uhr dazukommen.
Neben Trojan Urban wird

auch Anke Klauenberg eine Pra-
xis im künftigen Dienstleis-
tungszentrum inBroistedt eröff-
nen. Die Lebenstedterin (50)
spezialisiert sich auf Kinder-
und neurologische Physiothera-
pie. „Kinder haben eine Freude
undBegeisterung, die ich bei Er-
wachsenen oft vermisse“, be-

gründet Klauenberg die Ent-
scheidung für ihre Schwer-
punkt-Patientengruppe.
Entwicklungsverzögerungen

sowie Epilepsie seien nur einige
Beispiele für mögliche Krank-
heitsbilder von Kindern, mit
denen sie arbeite. Und sie be-
handle auch Erwachsene, die
beispielsweise unter Multipler
Sklerose (MS) oder Parkinson
leiden. „Es ist immer schön, das
Strahlen der Eltern zu sehen,
wenn ich ihrem Kind helfen
konnte und die Therapie been-
den kann“, berichtet sie.
Bisher arbeitet sie in einer Er-

go- und Physiopraxis in Salzgit-
ter-Lebenstedt. Den Wunsch,
sich selbstständig zu machen,
habe sie schon seit langem.Doch
sie habe den richtigen Zeitpunkt
abwarten wollen. „Als meine
Kinder klein waren, wollte ich in
erster Linie für sie da sein. Jetzt
studiert eines meiner Kinder
und das andere macht Abitur.
Daher dachte ich, wenn nicht
jetzt, wann dann“, erzählt sie. In-
zwischen sammele die Physio-
therapeutin bereits die ersten
Utensilien für ihre eigene Praxis
im Keller.
Versicherungen müssten

noch beantragt und auch ein
entsprechendes Logo entworfen
werden. Angestellte habe sie bis
jetzt nicht. „Ich möchte die Pra-
xis erst einmal alleine wuppen
und dann schauen, wie sich alles
entwickelt“, so Anke Klauen-
berg. Auch wenn sie bei null
starte, mache sie sich keine Sor-
gen über die Zukunft. „Der Be-
darf ist da, denn es gibt nicht vie-
le Kindertherapeuten“, betont
sie.

Der Spatenstich läutete den baubeginn für das Dienstleistungszentrum in broistedt ein (von links): Maren Wegener, anke Klauenberg,
Jens-Uwe Mühlan, trojan Urban, Ulrich Jablonka, Sonja bäckert, Gordon Guttermann und Mario heilsdorfer. Foto: chantal GilbRich

Von chantal Gilbrich

+ notDIenste am wochenenDe+

116117, Manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

KInDeRÄRZte

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum tel. 116117, Salzdah-
lumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr

ZahnÄRZte

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
tel. (05176) 923399: Sa., So.

tIeRÄRZte

KLEIN LAFFERDE Dr. Edmund
Kuhmann tel. (05174) 530,
Ütschenkamp 6a: Sa., So.

Kompakt informiert:
Der „5 in 5“-
Newsletter

Peine.Kompakt und übersicht-
lich informiert an fünf Tagen
pro Woche: Der neue Newslet-
ter „5 in 5 Peine“ mit dem Ab-
sender der Peiner Allgemeinen
Zeitung ist gestartet. In diesem
neuen Smart-Brevity-Format
wird auf die fünf wichtigsten
Themen des Tages eingegangen;
worum es bei ihnen geht, wa-
rum diese wichtig sind und wie
es „weiter geht“. Für die Leserin-
nen und Leser entsteht so ein
zusätzliches Angebot, das im-
mer stärker nachgefragtwird: In

Kürze das Wichtigste erfahren
und informiert sein. Interes-
siert? Scannen Sie einfach den
hier stehenden QR-Code mit
dem Smartphone oder Tablet
und bleiben Sie auf demLaufen-
den.

Einfach den
QR-code
mit dem
handy scan-
nen.
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Schwerer Unfall zwischen Uetze
und Dollbergen

Zwei autos stoßen zusammen: Zwei Frauen und drei Kinder verletzt

ber und soll, sofern es dieWitte-
rungsbedingungen zulassen, bis
zum 20. Dezember abgeschlos-
sen sein. Saniert werden nach
Angabender Stadtentwässerung
Peine dieHauptkanäle in Teilab-
schnitten der Straßen „Am
Wehrturm“, Konsumstraße
(westlicher Teil) und Soetebeer-
weg (nördlicher Teil). Spreche-
rin Petra Kawaletz sagt: „Wäh-
rend der Bauzeit bleiben die
Straßen überwiegend einseitig
befahrbar. Falls kurzfristig Voll-
sperrungen erforderlich wer-
den, sind Umleitungen entspre-
chend ausgeschildert.“ Wäh-
rend der Bauphase könne es
zeitweise zu Einschränkungen
bei der Zufahrt zu einigen anlie-
genden Grundstücken und bei
der Abwasserentsorgung kom-
men.DieAnwohnerwürden da-
rüber vorab persönlich infor-
miert. Die Sanierungsarbeiten
in Stederdorf will man ab Mitte
Februar 2025 fortsetzen. In die-
sem Abschnitt erfolge dann die
Erneuerung desAbwassernetzes
im Nussbaumweg und Tannen-
weg.

symbolbild: die Kanalisation
wird gesäubert und erneuert.

FoTo: TIM schaarschMIdT

Stederdorf. Die Stadtentwässe-
rung Peine setzt die Sanierung
der öffentlichen Mischwasser-
kanalisation in Stederdorf fort.
Der erste Teil des dritten Bauab-
schnitts beginnt am 9. Dezem-

Von thoMaS Kröger

Nach Angaben der Einsatzkräf-
te waren die Insassen nicht ein-
geklemmt, aber ein Rettungs-
hubschrauber brachte die Fah-
rerin des Polos in eine Klinik.
Die Einsatzkräfte hatten zu-

nächst Alarm für einenMassen-
anfall von Verletzten ausgelöst.
Ein Großaufgebot an Rettungs-
fahrzeugen, Polizei und Feuer-
wehr war vor Ort. Die 28-jähri-
ge Polo-Fahrerin gilt zum jetzi-
gen Zeitpunkt als schwer ver-
letzt. Ein Rettungshubschrau-
ber brachte sie in ein Kranken-
haus.
Die beiden Kinder kamenmit

leichten Verletzungen davon,
wie auch die Skoda-Fahrerin
und ihr Baby. Alle vier wurden
mit Rettungswagen inKranken-
häuser gebracht.
Auch ein Notarztwagen und

die Feuerwehr waren wegen der
zunächst unklaren Verletzten-
zahl an den östlichen Rand der
Region Hannover ausgerückt.
Der Verkehrsunfalldienst der
Polizei war ebenfalls vor Ort
und hat die Ermittlungen zur
Ursache aufgenommen. Die L
387 war während der Unfallauf-
nahme und Bergung der Autos

Uetze. Auf der Landesstraße
387 zwischen Uetze und Doll-
bergen hat sich am Freitagmor-
gen, 29. November, gegen 8.15
Uhr ein schwerer Unfall ereig-
net: Auf gerader Strecke sind in
Höhe des Katenser Grabens
zwei Autos kollidiert. EineMut-
ter (31) war mit ihrem ein Jahr
alten Baby in einem Skoda
unterwegs, imVWPolo saß eine
Mutter (28) mit ihren vier und
sechs Jahre alten Kindern. Wie
es genau zu dem Zusammen-
stoßderAutos kam, ist nach ers-
ten Informationen noch unklar.
Laut Polizei kam der braune

Skoda aus RichtungDollbergen,
der VW Polo aus Uetze. Der
Polo sei dann aus bislang unge-
klärter Ursache in den Gegen-
verkehr geraten. Der Polo kolli-
dierte mit einem Baum am
Fahrbahnrand und wurde im
vorderen Bereich stark beschä-
digt.
Der Skoda kam etwa 80Meter

weiter auf der anderen Fahr-
bahn zum Stehen und wurde an
der linken Seite beschädigt.

Von Manuel BehrenS und
Katharina KlehM

Stederdorf:
Kanalisation wird

saniert
Sperrungen sind möglich

in beiden Richtungen für meh-
rere Stunden gesperrt.
Wie ein Sprecher der Uetzer

Feuerwehr mitteilt, hatte das e-
Call-System in einem der Un-
fallfahrzeuge den automati-
schen Alarm umgehend ausge-
löst. „Vor Ort fanden die Kame-
radinnen undKameraden einen
Pkw frontal am Baum stehend
und einen weiteren Pkw unweit
entfernt im Graben vor“, sagt
Uetzes Feuerwehrsprecher Hei-
ko Viereck.
Trümmerteile beider Fahr-

zeuge lagen über die Fahrbahn
verteilt. Der Einsatz für die
Feuerwehrleutedauertebis etwa
9.15 Uhr. Die Ermittlungen zur
Unfallursache dauern an.

ursache noch ungeklärt: In den unfall auf der l387 waren zwei
Mütter mit ihren Kindern verwickelt. FoTo: Manuel Behrens

JETZT ONLINE: NEUE FOLGE, NEUER YOUTUBE-KANAL

EUER VIDEOPODCAST
RUND UM DAS THEMA GESUNDHEIT

Jetzt auf unserem
neuen YouTube-Kanal
ansehen!
www.youtube.com/
@gesundgehoert

Mehr Infos:
www.paz-online.de/gesundgehoert

powered by

ARLETT DÜKER & NAIEL ARAFAT

Jetzt auf unserem Jetzt auf unserem 
neuen YouTube-Kanal neuen YouTube-Kanal 
ansehen!
www.youtube.com/www.youtube.com/
@gesundgehoert@gesundgehoert

www.paz-online.de/gesundgehoertwww.paz-online.de/gesundgehoert

ARLETT DÜKER & NAIEL ARAFAT

RICHTIGMIT TRAUER
UMGEHEN
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Hämelerwald fordert Tempo 30
auf der Ortsdurchfahrt

Angst vor den Pommes-Brummis: ortsrat sorgt sich über Zunahme des Verkehrs
durch die geplante mccain-Fabrik bei mehrum

rung des Projektes. Er hob her-
vor, dass der Benefit für die
Schülerinnen und Schüler, ihre
eigenen Geräte mit der erzeug-
ten Energie laden zu können,
dazu führt, dass wichtige The-
men wie Energie, Energiewen-
de, regenerative Energie und
Ressourcenschonung immer
wieder angesprochen und ver-
tieft werden können. Dies trage
dazu bei, das Bewusstsein und
Verhalten der Lernenden posi-
tiv und nachhaltig zu verändern
und zu stärken, wie Sven Baum-
ert vom Team Elektrotechnik
und Team BNE betonte.

Madlen Grotefend zeigte sich
begeistert darüber, dass die
Sparkassenstiftung für den
Kreis Peine ein so tolles und
nachhaltiges Projekt unterstüt-
zen kann. Sie betont: „Die Spar-
kassenstiftung für den Kreis
Peine engagiert sich für soziale,
kulturelle und nachhaltige Pro-
jekte in der Region, die die Um-
welt und das Gemeinwohl und
dieLebensqualität inderRegion
verbessern“.

steht der Schulgemeinschaft zur
Aufladung ihrer Handys und
iPads zur Verfügung, vorausge-
setzt die Klasse hat an der Aus-
bildung zum Energiesparprofi
teilgenommen, so die BNE-Be-
auftragte der BBS Peine, Mela-
nie Keime. Diese Ausbildung

wird von Lernenden für Ler-
nende durchgeführt und um-
fasst nicht nur das Thema Ener-
gie, sondern auch Ressourcen-
schonung und optimale Müll-
trennung.

Die ausgebildeten Energie-
sparprofis fungieren als Mento-

ren, umdie nachhaltige Bildung
in der Schule langfristig zu stär-
ken. Rene Rettig, Fachlehrer für
Fahrzeugtechnik und Team
BNE, betonte dieBedeutungder
finanziellen Unterstützung von
der Sparkassenstiftung für den
Kreis Peine für die Durchfüh-

spende für die BBs peine: die sparkassenstiftung hat 5316 euro übergeben.
fOTO: sparKassensTifTung für den Kreis peine

Peine. Die Sparkassenstiftung
für den Kreis Peine unterstützt
das BNE-Projekt „Energie-
Wände: Lernende schaffen den
Durchbruch!“ mit einer groß-
zügigen Geldspende in Höhe
von 5316Euro.Die Spendewur-
de jetzt an die Schulleiterin
Maria Zerhusen und den stell-
vertretenden Schulleiter Sven
Linnert sowie andasBNE-Team
der Berufsbildenden Schulen
Peine Sven Baumert, Melanie
Keime und Rene Rettig von
MadlenGrotefend - Leiterin der
Sparkasse Hildesheim Goslar
Peine, Geschäftsstelle Vöhrum -
übergeben.

Das BNE-Projekt der BBS
Peine sieht vor, dass Schülerin-
nen und Schüler der BFS-Elek-
trotechnik eigenverantwortlich
ein Balkonkraftwerk planen,
kaufen, bauen und betreuen.
Zur Visualisierung der durch
das Balkonkraftwerk erzeugten
Energie dient ein Display in der
Aula. Die gespeiste Energie

Von thorstEn BEhrEns

auf Höhe des Rewe und der
Oberschule im Norden. Diese
Zonenkönnemanzu einer einzi-
gen zusammenziehen und eine
durchgängige Geschwindigkeits-
begrenzung beantragen, sagte
Thomas Diekmann (SPD). Die
LehrterStadtverwaltungsolledas
jetzt prüfen.

Der Ortsrat hat den Antrag
einstimmig verabschiedet, aber
nicht ohne Diskussion. CDU-
Ortsratsherr Renée Michael
Friedrich sagte, derAntrag spie-
gele lediglich „einen frommen
Wunsch“ wider. Er bezweifelte,
dass es die rechtliche Möglich-
keit gibt, die Landesstraße in-
nerhalb des Ortes durchgängig
mit Tempo 30 zu belegen. Der
Antrag werde daher verpuffen.
Letztlich stimmte aber auch die
CDU für die SPD-Forderung.

Thomas Schorn (parteilos)
hatte zuvor angemerkt, dass
man den Versuch, die Ge-
schwindigkeit der Fahrzeuge
auf der Ortsdurchfahrt zu dros-
seln, unbedingt unternehmen
müsse – selbst wenn sich der
Ortsrat dabei „eine blutige Na-
se“ hole.

ten geht: Viele Schülerinnen
undSchüler derGrund-undder
Oberschule nutzten die Fußwe-
ge entlang der Straße. DieÜber-
wege seien stark frequentiert, es
gebe dort schon heute immer

wieder gefährliche Situationen.
Der Gesetzgeber habe die Stra-
ßenverkehrsordnung so geän-
dert, dass auch auf Landesstra-
ßen wie inHämelerwald Tempo
30 angeordnet werden kann.

Hämelerwalds Ortsdurchfahrt
habe mehrere neuralgische
Zonen, meint die SPD. Eine liege
vor dem Edeka im Süden des
Dorfes, eine zweite vor dem Al-
tenheim in der Mitte, die dritte

der südliche Ortseingang von Hämelerwald: der Ortsrat fordert jetzt Tempo 30 auf der gesamten Orts-
durchfahrt. fOTO: KaTja eggers

Hämelerwald. In Hämelerwald
wird derzeit viel über eine dro-
hende Lastwagenlawine auf der
Ortsdurchfahrt gesprochen.
Die könnte es laut bisherigen
Prognosen geben, wenn südlich
der Ortschaft auf dem Gelände
des früheren Kohlehafens am
Mittellandkanal bei Mehrum
die geplante Pommesfabrik des
Unternehmens McCain in Be-
trieb geht.

Laut Prognose können pro
Tag bis zu 1600 Lkw über die
Ortsdurchfahrt rollen.Daswäre
eineVerdoppelung der heutigen
Belastung. Das Bebauungsplan-
verfahren für die Fabrik ist zwar
noch im Anfangsstadium. Aber
derOrtsratHämelerwaldmacht
sich schon jetzt Gedanken, was
gegen die Folgen wie Lärm, Ab-
gase und andere Belastungen
helfen könnte.Die SPD imOrts-
rat fordert durchgängig Tempo
30 auf der Landesstraße inner-
halb der Ortslage.

Heiko Danielzik (SPD) er-
klärte in der jüngsten Sitzung,
worum es den Sozialdemokra-

Von Achim GückEL

Sparkassenstiftung übergibt
5316 Euro an die BBS Peine

Unterstützung für das Projekt „Energie-Wände: Lernende schaffen den Durchbruch!“

12 Lokales sOnnaBend, 7. deZeMBer 2024



Meine News.
Mein E-Paper
mit Tablet.
Meine gemeinsame
Lesezeit.

Wissen, was Peine, die
Region und die Welt bewegt.

Telefonisch unter 05171/406 176
oder online abschließen:
abo.PAZ-online.de/jetztsichern

Geschenkt:
zweites Tablet*zweites Tablet*
oder 100€oder 100€

*Als zweites Tablet erhalten Sie das Galaxy Tab A9+
gegen eine Einmalzahlung von 1€.

PAZDigital–dasWeihnachtsangebot!
E-Paper der Peiner Allgemeinen Zeitung inklusiveWunschtablet undnochmehr…

Peine.EinneuesiPad10.Gen?
Oder doch ein Samsung
Galaxy S9 FE inklusive Pencil?
Mit dem PAZ Weihnachts-
angebot finden Sie nicht nur
das Tablet, das zu Ihnen
passt, sondern sind rund um
die Uhr bestens informiert!
Und weil schenken Freude
bereitet,erhaltenSieexklusiv
zu Weihnachten wahlweise
eine 100-Euro-Geldprämie
von uns geschenkt oder ein
zweitesTablet!

Mit dem Komplettpaket sind
News aus Peine, Ihrer Region
und derWelt sowie spannen-
de Hintergrundberichte,
Liveticker und vieles mehr
immer griffbereit und jeder-
zeit verfügbar. Lesen Sie,
wann Sie möchten: Mit dem
E-Paper – der digitalen Aus-
gabe der PAZ - steht die Zei-
tung von morgen jeweils
schon am Vorabend ab
20.15 Uhr zur Verfügung. Die
digitale PAZ am Sonntag so-
wie PAZ+, der flexible Zugriff
aufalleexklusivenInhaltewie
zum Beispiel Eilmeldungen,
Bildergalerien und Podcast

auf PAZ-online.de im Web
oderüberdiePAZ+Nachrich-
ten und Podcast App ist
ebenfalls imPaket enthalten.

Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Tablets von Apple
oder Samsung. Das Kom-
plettpaket ist ab nur

43,90 Euro monatlich zzgl.
einer einmaligen Gerätezu-
zahlung ab 1 Euro erhältlich,
die Mindestlaufzeit beträgt
24 Monate. Zusätzlich gibt
es nur jetzt wahlweise
100 Euro Cashback oder ein
Samsung Galaxy Tab A9+ für
einmalig 1 Euro dazu.

Nutzen Sie die Gelegenheit
und bereiten Sie sich selbst
oder Ihren Liebsten in dieser
festlichen Zeit eine beson-
dere Freude mit dem exklu-
sivenWeihnachtsangebot!

Weitere Infos und alle ver-
fügbaren Geräte finden Sie

unter abo.PAZ-online.de/
jetztsichern. Bei Fragen
rund um die digitalen Ange-
bote und für telefonische
Bestellungen steht das
Team der Peiner Allgemei-
nen Zeitung unter der Tele-
fonnummer 05171 406176
zur Verfügung.

Foto: pixel-shot.com/123RF
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reise
reporter

...

WWW.ReISeRepoRTeR.De

Wo Soll DIe NäCHSTe ReISe HINgeHeN?
Der reisereporter verrät die schönsten Ziele in Deutschland und europa –

vom meer bis an die berge, von angesagten orten bis zu echten geheimtipps.
❱❱ www.reisereporter.de/reiseziele

Foto: imago images

in new York City und anderen orten der Welt gibt es Katzen, die im-
mer wieder reisende anlocken und begeistern.

Fotos: imago images/Levine-roberts

... Mehr Informationen
findest du unter:
❱❱ www.reisereporter.de/

katzenfan-reiseziele

Es gibt Reiseziele, die lo-
cken nicht nur mit Son-
ne, Strand und Meer,

sondernauchmit zuckersüßen
Vierbeinern. An welchen Or-
ten dieser Welt Katzen die
Hauptrolle spielen, verraten
wir dir hier.
Es gibt Orte auf der Welt, wo

nicht die Natur das Highlight ist
oder besonders schöne Gebäu-
de, sondern dort sind Katzen die
Stars.Währendes in Japangleich
zwei Inseln gibt, auf denenmehr
Katzen als Menschen leben, hat
in einem New Yorker Hotel eine
Katze das Sagen und in Istanbul
leben die wahrscheinlich wohl-
genährtesten Straßenkatzen der
Welt.
Du liebst Katzen? Dann ist

dieser Artikel genau richtig. Wir
stellen dir die coolstenReiseziele
für Katzenfans mal genauer vor.

Istanbul, Türkei
In der türkischenHauptstadt Is-
tanbul leben nicht nur vieleKat-
zen, ein paar von ihnenhaben es
sogar schon auf die Kinolein-
wand geschafft: In dem Doku-
mentarfilm „Kedi – von Katzen
und Menschen“ aus dem Jahr
2016 werden sieben Katzen be-
gleitet – einwirklich herzerwär-
mender Film. Er zeigt auch, wie
gut es den Katzen auf den Stra-
ßen von Istanbul geht, sie wer-
dendort auchals dieheimlichen
Herrscher der Stadt bezeichnet.
Die viele Katzen in Istanbul

sind kein Phänomen der Neu-
zeit. Schon zu Zeiten des Osma-
nischen Reichs lebten sie zu
Tausenden in den Straßen der
Stadt.

Tashirojima und
Aoshima, Japan
In Japan gibt es ebenfalls beson-
dere Orte, an denen du zahlrei-
chen Katzen begegnen kannst.
Zwei davon sind die bereits er-
wähnten Inseln Aoshima und
Tashirojima. Letztere wurde
einst zur Zucht von Seidenrau-
pen genutzt unddieKatzen soll-
ten die Ratten fernhalten. Sie
wurden von den Fischern regel-
mäßig aus dem täglichen Fang
gefüttert und die Einheimi-
schen kümmerten sich um die
Tiere. Die Bewohnerinnen und
Bewohner der Insel wurden im-
mer weniger, die Katzen dafür
umso mehr.
Heute leben dreimal so viele

KatzenwieMenschenaufTashi-
rojima und es ist ein Touristen-
highlight in Japan geworden.
Ähnlich sieht es auf Aoshima
aus. Auch hier sollten Katzen
einst die Lösung gegen einMäu-

seproblem sein. Bei der letzten
Zählung 2019 lebten noch sechs
Menschen auf Aoshima, ge-
meinsam mit 120 Katzen.

Houtong, Taiwan
Der Name des Dorfes Houtong
in Taiwan lässt sich mit „Affen-
höhle“ übersetzen, doch inzwi-
schen haben dort dieKatzen das
Sagen. Früher gab es eineHöhle,
die von Affen bewohnt wurde,
was den Namen erklärt. Dann
entwickelte sich das Dorf im
Norden Taiwans zu einem rei-
chen Bergbauort, denn die
Menschen fanden Kohle. Somit
wurdeHoutong im20. Jahrhun-
dert zu einem wichtigen Kohle-
lieferanten in Taiwan. Schon
bald lebten rund 6000 Men-
schen in dem kleinen Ort.
Mit den Menschen kamen

auch die Katzen. Und die blie-
ben, als die Menschen die Berg-
baustadt in den Siebzigern all-

mählich wieder verließen. Ein
Einheimischer begann, sich um
die Katzen zu kümmern, und
organisierte 2008 eine Freiwilli-
gengruppe. Das Interesse und
der Wunsch zu helfen war groß
und das Dorf kam zu neuer Be-
kanntheit – diesmal dank der
Katzen und nicht wegen der
Kohle.

Amsterdam,
Niederlande
Amsterdam ist jetzt kein klassi-
sches Katzen-Reiseziel, trotz-
dem gibt es hier einen Ort für
Katzenfans, der sich lohnt. Die
Rede ist vom „KattenKabinet“
in der niederländischen Haupt-
stadt. Das bietet nicht nur die
Möglichkeit, eines der tollen
und schrägen Häuser Amster-
damsmal von innenzu sehen, es
beherbergt auch allerlei kuriose
Katzenkunst. Das Museum
zeigt eine außergewöhnliche
Kunstsammlung, die Katzen ge-
widmet ist. Dazu gehören Ge-
mälde, Zeichnungen und
Skulpturen. Aber Achtung, die
ein oder andere vermeintliche
Skulptur könnte auch anfangen
zu schnurren, denn auch echte
Katzen leben hier.

Wildkatzendorf
Hütscheroda,
Deutschland
Um ein Katzendorf zu besu-
chen, musst du nicht erst nach
Asien reisen, denn auch in
Deutschland gibt es eins: das
Wildkatzendorf Hütscheroda
im Wartburgkreis in Thürin-
gen. Hier kannst duWildkatzen
beobachten und mehr über

ihren Lebensraum lernen. Es
geht also nicht darum, zahme
Katzen zu füttern, sondern die
wildenVerwandten aus sicherer
Entfernung kennenzulernen.
Im angrenzenden Luchsgehege
ist seit 2019 auch ein Luchspär-
chen zu Hause. Das BUND-
Wildkatzendorf ist Teil des Na-
tionalparkHainich, in demheu-
te zwischen 60 und 80Wildkat-
zen leben.

New York City und
Kentucky, USA
Wenn du in New York im Hotel
Algonquin übernachten möch-
test, kommst du an einer Katze
nicht vorbei. Mittlerweile ist es
ein Kater namens Hamlet, der
nach drei Matildas den Dienst
als berühmtester Hotelbewoh-
ner einnimmt. Hamlet ist „The
Algonquin Cat“ in mittlerweile
zwölfter Generation.
Seit den Dreißigern lebt im-

mer eine Katze in dem Hotel
zwischen der Fifth und Sixth
Avenue. Sie oder er hat ein eige-
nes Zimmer samt Zimmerser-
vice, versteht sich.
Wer in Kentucky unterwegs

ist und die berühmte Brennerei
Maker’s Mark besucht, wird
ebenfalls von einer Katze be-
grüßt. Mehr oder weniger:
Whisky Jean hat ihr eigenes
Körbchen auf dem Tresen am
Eingang der Brennerei und ge-
nießt dort gern ein ausgiebiges
Schläfchen.

Die coolsten Reiseziele für Katzenfans
An diesen Orten spielen Katzen die Hauptrolle

Unser E-Paper direkt imWeb oder als App.
abo.PAZ-online.de/vorteileZEITUNG,WO DUWILLST.

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland

WIE GEDRUCKT,
ABER WASSERFEST



Landkreis in Peine sagt
weiter nein zu Lichterfahrten

ein Papier aus dem Verkehrsministeriums sorgt für Verwirrung –
Kreisverwaltung hält an ihrer bisherigen Genehmigungspraxis fest

ein Schreiben an die Genehmi-
gungsbehörden, durch das sich
der Landkreis Peine in seiner
Rechtsauffassung zu diesem
Thema bestätigt sieht. „Nach
hiesiger Auffassung kommen
Ausnahmegenehmigungen ge-
mäß Paragraf 70 der Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ord-
nung (StVZO) für die jeweils
einzelnen Fahrzeuge aufgrund
der Vielzahl unterschiedlicher
möglicher Beleuchtungsva-
rianten sowie deren verkehrli-
che Auswirkungen nicht in Be-
tracht“, heißt es darin in
schönstem Behördendeutsch.

Weiter heißt es sinngemäß,
dass Lichterfahrten nicht ohne
Weiteres durchgeführt werden
können, sondern nur nach
einem umfangreichen Geneh-
migungsverfahren.

Offenbar hat dieses Schrei-
ben für Irritation über eine ver-
meintliche neue Genehmi-
gungspraxis gesorgt. Aller-
dings stellt das Ministerium
darin ausdrücklich klar, dass
sich an der bisherigen Sach-
und Rechtslage gegenüber den

Vorjahren nichts geändert hat.
Diese Verwirrung greift das

Ministerium in einer aktuellen
Pressemitteilung auf: „Lichter-
fahrten gehören mittlerweile
zu Niedersachsen und stehen
gerade in der Adventzeit als
Zeichen des Zusammenhalts
von Gesellschaft und der Ge-
meinschaft vor Ort. Die Lan-
desregierung unterstützt diese
Lichterfahrten ausdrücklich“,
heißt es darin.

Das Land bezeichnet
die Lichterfahrten
als erlaubnisfähig
Lichterfahrten seienwie gehabt
nach Paragraf 29 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) un-
verändert erlaubnisfähig. Sie
können weiterhin durchge-
führt werden wie in der Ver-
gangenheit auch. Es müssen
abermit Blick auf dieVerkehrs-
sicherheit unverändert be-
stimmte Voraussetzungen er-
füllt sein, heißt es vomMiniste-
rium. Antworten auf viele Fra-
gen gibt es auf dessen Home-
page.

Die Gruppe CDU/FDP im
Kreistag Peine greift das The-
ma in einerAnfrage andenPei-
ner Landrat Henning Heiß auf.
„DieöffentlicheMeinung zeigt,
dass sich etliche Bürgerinnen
undBürger für die Lichterfahr-
ten aussprechen, da diese ge-
meinsames Beisammensein
und vorweihnachtliche Stim-
mung in den Ortschaften – ge-
rade auch bei den jüngerenAn-
wohnern - verbreiten“, heißt es,
verbunden mit der Frage, wie
sich der Landkreis weiter dazu
verhalten wird.

„Wir sind sehr überrascht
über diese Pressemitteilung“,
sagt Laaß auf Nachfrage. Der
zuständige Minister Olaf Lies
könne aber gesetzliche Rege-
lungen nicht mit einer Presse-
mitteilung außer Kraft setzen,
deshalb bleibe man seitens des
Landkreises bei der bisherigen
Einschätzung.

Nach Kenntnis des Gadens-
tedter Landwirts Christian
Wohlenberg gab es bislang im
Peiner Land keine Überlegun-
gen, in diesem Jahr Lichter-

fahrtendurchzuführen. „Es be-
stand in der Vergangenheit im-
mer Interesse daran, aber da sie
bei uns bislang versagt wurden
und auch keineMöglichkeit für
eine Einigung erkennbar war,
gibt es keine entsprechenden
Strukturen“, sagt er.

Wohlenberg ist eines von
drei Vorstandsmitgliedern aus
dem Kreis Peine im Nieder-
sächsischen Landvolk Braun-
schweiger Land. Am kommen-
den Dienstag sei eine Vor-
standssitzung angedacht, bei
der das Thema besprochen
werden solle. In vielen Kom-
munen im Gebiet Verbandsge-
biet seienLichterfahrten seit ei-
nigen Jahren üblich.

Auch wenn der Landvolk-
Vizepräsident Jörn Ehlers die
hohen Hürden und die Aufla-
gen für die Veranstalter für
„teilweise völlig unsinnig“ hält
und das klare Bekenntnis des
Ministers zu den Lichterfahr-
ten begrüßt: Klarheit hat das
Vorgehen von Lies offenbar
nicht geschaffen - ganz im
Gegenteil.

anwohner freuten sich: 2021 hat in Schmedenstedt eine lichterfahrt stattgefunden. foto: ralf Büchler

Kreis Peine. Festlich mit vielen
Lichtern geschmückte Trecker,
die in der Vorweihnachtszeit
zur Freude derMenschendurch
die Dörfer rollen, sind zurzeit
sehr beliebt. Den Genehmi-
gungsbehörden bereiten sie al-
lerdings Kopfzerbrechen und
Bauchschmerzen. Unter wel-
chen Auflagen dürfen die Fahr-
ten erlaubt werden? Und wer
haftet, wenn etwas passiert?Der
Landkreis Peine hat dazu eine
klare Haltung: Er bleibt bei sei-
ner bisherigen Einschätzung
und wird auch in diesem Jahr
keine Genehmigungen erteilen.

„Wir sind nach wie vor der
Auffassung, dass Lichterfahr-
ten im öffentlichen Raum nicht
erlaubt sind.Nachder aktuellen
Rechtslage führt dasAnbringen
von zusätzlichen Beleuch-
tungsquellen zum Erlöschen
der Betriebserlaubnis. Damit
besteht kein Versicherungs-
schutz mehr für die Fahrzeuge
und sie dürfen im öffentlichen
Verkehrsraum nicht bewegt
werden“, erläutert der Sprecher
des Landkreises Peine, Fabian
Laaß, die Einschätzung des
Landkreises.

Für 2024 liegen
für Peine keine
Anträge vor
DieLichterfahrten sindmit Be-
ginn der Coronazeit 2020 ent-
standen und inzwischen vieler-
orts zu einem festen und ge-
schätzten Bestandteil des Ver-
anstaltungskalenders gewor-
den. Nicht so bei uns: Es gab
zwar 2020 in einige Orten sol-
che Weihnachtstrecker-Kon-
vois, die viel Zuspruch aus der
Bevölkerung bekamen. „Ge-
nehmigte Lichterfahrten ha-
ben aber im Landkreis Peine
bislang nicht stattgefunden.
Für dieses Jahr liegen bislang
keine Anträge vor“, sagt Laaß.

Im Folgejahr wurden einige
dieser Veranstaltungen man-
gels Genehmigung wieder ab-
gesagt, die Enttäuschung war
groß. In Schmedenstedt und
Blumenhagen ließen die Orga-
nisatoren sich allerdings nicht
davon abhalten. InWendeburg
hat 2021 statt einerLichterfahrt
ein Demo-Konvoi stattgefun-
den. Seither sind der PAZkeine
Lichterfahrten im Landkreis
Peinemehr bekannt geworden.

Nun sorgt allerdings ausge-
rechnet das niedersächsische
Ministerium für Landwirt-
schaft und Verkehr für Verwir-
rung: Am 11. November gab es

Von Kerstin Wosnitza
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McCain-Pommesfabrik: Es gibt
eine Flut von Einwendungen

Rund 200 Stellungnahmen zum Bebauungsplan für das Gelände des alten kohlehafens in mehrum

gen. Mit einer politischen Bera-
tung dazu sei in Peine im ersten
Quartal des neuen Jahres zu
rechnen. Ebenso wird das Ver-
fahren in der Gemeinde Hohen-
hameln sein, welche sich das für
die Pommesfabrik zur Debatte
stehende Gelände mit Peine
teilt.

Unlängst ist in einer Ortsrats-
sitzung in Hämelerwald noch
einmal deutlich geworden, wel-
che massive Sorgen die Men-
schen im Dorf umtreiben. Denn
das Werk könnte auf der Orts-
durchfahrt – sie liegt in direkter
Verbindung zwischen dem al-
ten Kohlehafen und der Auto-
bahn 2 – den Schwerlastverkehr
mutmaßlich auf bis zu 1600
Fahrten pro Tag verdoppeln.
„Wir wollen diese Anlage da
nicht, der Standort passt nicht,
die Fabrik gehört an eine Auto-
bahn“, sagte SPD-Ortsratsherr
Thomas Diekmann. Von einer
„Monster-Pommesfabrik“
sprach Gerhard Posywio (Pira-
tenpartei), und Thomas Schorn
(parteilos) sagte, dass der Ver-
kehr im Dorf „schon jetzt un-
erträglich“ sei.

Auch viele Bürgerinnen und
Bürger kamen im Ortsrat zu
Wort. Sie sprachen nicht allein
von der Angst vor zunehmen-
den Lärm- und Feinstaubbelas-
tungen im Dorf, sondern auch
von denkbaren Auswirkungen
auf das Öko-Gut Adolphshof,
welches südlich von Hämeler-
wald liegt, nur etwa zwei Kilo-
meter entfernt vom alten Kohle-
hafen. Der nach den strengen
Demeterrichtlinien geregelte
Ackerbau sei dort möglicher-

weise gefährdet, hieß es. Eine
Vertreterin des Adolphshofs be-
stätigte, dass auch die in dem
Gutshof angesiedelte sozialthe-
rapeutische Einrichtung sowie
der Eigentümer des Guts eine
Stellungnahme zum Bebau-
ungsplan abgeben würden.

Roland Panter, Ortsratsherr
der Grünen, sprach unterdessen
von den möglichen Folgen eines
massiv zunehmenden Kartof-
felanbaus, wenn die Pommesfa-
brik in Betrieb sei. „Der ist was-
serintensiv, und es kommen
Ackergifte zum Einsatz“, sagte
er.

Eine mehrseitige Stellung-
nahme, in der die Folgen des B-
Plans der Nachbarkommunen
für Hämelerwald dargestellt
sind, kommt auch von der Stadt
Lehrte. Sie allein umfasst fünf
Seiten und geht insbesondere
auf die Verkehrsbelastung für
das Dorf ein. Diese sei schon
jetzt teilweise im gesundheits-
gefährdenden Bereich für die
Anlieger und dürfte nicht noch
wachsen. Man gehe zudem da-
von aus, „dass die Landesstraße
413 in Hämelerwald für diese
Verkehrsbelastung nicht ausrei-
chend dimensioniert ist“, argu-
mentiert die Stadt.

Mehr Verkehr erhöhe zudem
die Gefahren für Schulkinder,
die die Ortsdurchfahrt kreuzen
müssen. Und auch die Stadtver-
waltung schließt ausdrücklich
den Adolphshof als Stätte biolo-
gisch-dynamischen Ackerbaus
und Einrichtung für Bildung
und Sozialtherapie in ihre Ar-
gumentation mit ein. „Die zu-
sätzliche Verkehrsbelastung in

der Nähe einer derart sensiblen
Nutzung ist nicht hinnehmbar“,
heißt es wörtlich in der Stel-
lungnahme, welche in der Lehr-
ter Lokalpolitik breite Unter-
stützung fand.

Die Bürgerinitiative (BI) „Le-
benswertes Hämelerwald“, die
sich gegen die Pommesfabrik
ausspricht, vermeldet unterdes-
sen eine Mitgliederzahl von
mehr als 100 Menschen – nur
drei Wochen nach ihrer Grün-
dung. Sie hebt in ihrer Stellung-
nahme die Feinstaubemissio-
nen durch den Lastverkehr her-
vor und spricht von massiven
Gefahren für die Gesundheit.
Die zu erwartende Lärmbelästi-
gung durch die Lastwagen wer-
de eine „grundrechtsrelevante
Schwelle der Gesundheitsbe-
einträchtigungen“ überschrei-
ten, schreibt die BI in einer Pres-
seerklärung.
● Aber es gibt auch andere Mei-

nungen: Demonstrative Zu-
stimmung für den Bau der
Pommesfabrik kommt unter-
dessen aus der Peiner Ort-
schaft Schwicheldt, zu deren
Gemarkung ein Teil des alten
Kohlehafens gehört. Die
Christdemokraten mit Orts-
bürgermeister Christian
Bartscht an der Spitze haben
am Ortseingang ein Banner
mit der Aufschrift „Ja zur
Pommes-Fabrik in Schwi-
cheldt/Mehrum“ aufgehängt.
Es ist quasi ein Pendant zu den
Bannern, die an den Ortsein-
gängen von Hämelerwald
hängen und auf denen der
Schriftzug steht „Hey, Peine &
Hohenhameln: Wir wollen

eure Pommes-Laster nicht in
unsrem Ort“.
Die CDU in der Nachbarstadt

betont nun, dass die Ansiedlung
des Pommeswerks ein positives
Signal in Sachen Arbeitsplätze
sei – nach der Stilllegung des
Kohlekraftwerks bei Mehrum
und dem Aus für das Unterneh-
men Peiner Umformtechnik.
Schwicheldts Ortsbürgermeis-
ter spricht von einer „großen
Chance für Arbeitsplätze in der
Region, die wir nicht verstrei-
chen lassen wollen“.

„Es gibt nicht nur
Widerstand“
McCain würde nach bisherigen
Angaben bis zu 650 Jobs im
neuen Werk schaffen. „Wir wol-
len jetzt deutlich machen, dass
es nicht nur Widerstand gibt,
sondern auch viel Zuspruch“,
meint Bartscht. Für die Sorgen
in den Nachbardörfern bezüg-
lich der Zunahme des Verkehrs
habe man zwar Verständnis.
Aber das könne „nicht das aus-
schlaggebende Argument sein“.

Hämelerwalds Grünen-Orts-
ratsherr Roland Panter nannte
die Sache mit dem Pommes-
werk in der Sitzung des Gre-
miums eine „unglaubliche
schwere Sache“. Die neuen
Arbeitsplätze stünden aber
gegen den Verlust von Lebens-
qualität für Tausende von Men-
schen. Daher sei die Beteiligung
an dem Verfahren mittels einer
Stellungnahme eminent wich-
tig. Nur wer sich auf diese Weise
nun beteiligt habe, besitze auch
die Möglichkeit, später gegen
den Bebauungsplan zu klagen.

Pommesfabrik bei hämelerwald: es gibt 200 Stellungnahmen zu dem vorhaben. Foto: aNja mia NeumaNN (archiv)

Hämelerwald. Die Auseinan-
dersetzung um die geplante
McCain-Pommesfabrik auf
dem 25,5 Hektar großen Gelän-
de des alten Kohlehafens bei
Mehrum hat enorme Dimensio-
nen. Zu dem Bebauungsplan,
der den Bau des Werks erst er-
möglichen würde, sind jetzt al-
lein bei der Stadt Peine rund 200
Stellungnahmen eingegangen.
Sie stammen von Bürgerinnen
und Bürgern sowie von Behör-
den und Institutionen, die in
dem Planverfahren gehört wer-
den müssen.

Ein großer Teil der Stellung-
nahmen dürfte dabei aus Häme-
lerwald kommen. Denn dort ist
der Schock über die mögliche
Ansiedlung der Pommesfabrik
auf dem Gelände der Nachbar-
kommunen Peine und Hohen-
hameln groß. Ortsrat, Ortsbür-
germeister Dirk Werner (SPD),
eine erst Anfang November ge-
gründete Bürgerinitiative und
auch Lehrtes Bürgermeister
Frank Prüße (CDU) hatten öf-
fentlich dazu aufgefordert, sich
in dem Beteiligungsverfahren
schriftlich zu äußern.

Das ist bis zum Stichtag am
20. November in großer Zahl
geschehen: Rund 200 Stellung-
nahmen gibt es zu dem Bebau-
ungsplanverfahren.

Beratungen in Peine gehen
Anfang 2025 weiter
Nach Angaben von Petra Neu-
mann, Sprecherin der Stadt Pei-
ne, werden die Stellungnahmen
nun ausgewertet und abgewo-

Von Achim Gückel
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KIND & BERUF?
MIT MEYER & MEYER SCHAFFST DU DAS!

Vollzeit
oder

Teilzeit

Lagerhelfer (m/w/d) in Voll- / Teilzeit
Passt zu Dir und Deinem Leben! Werde bei uns

Als Familienunternehmen helfen wir, Deine Herausforderungen zu lösen.
Verwirkliche Dich bei uns und habe Zeit für Deine Familie.

Deine Aufgaben
• Du fügst Waren zu einer Sendung zusammen
• Du bringst Etiketten an & führst Qualitätskontrollen durch
• Du verpackst Waren nach Vorgabe unserer Kunden

Dein Profil
• Du hast erste Berufserfahrung, idealerweise in der Logistik
• Du arbeitest sorgfältig und kannst einen PC bedienen

Was wir bieten
• Familiäres Arbeitsumfeld mit Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Attraktiver Einstiegslohn & Urlaub- und Weihnachtsgeld
• Betriebliche Altersvorsorge & vermögenswirksame Leistungen
• Zuschuss zu Bus, Bahn etc. und BusinessBike

Wir freuen uns auf Dich
Stephanie Anker
T 05171-7067-418
E sanker@meyermeyer.com

Jetzt ansprechen!

Edemissen
Bierbergen
Groß Ilsede
Bülten
Peine
Vöhrum
Soßmar
Plockhorst

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Peine und Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

PEINE.

DEINE REGION.

DEIN JOB.

...startest Du deine
Zustelltour
variabel zwischen 06:00-
09:00 Uhr (5-8h) an 5 oder
6 Tagen/Woche

Mit einer Vergütung
über demMindestlohn..

Und hier kommst du direkt zu
deinem neuen Job

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Tel.: 0511 518-2555

..mit dem Fahrrad, E-Bike
oder dem Auto..

MÜLLER TIEFBAU
Suche

Straßenbauer, Helfer,
LKW-Fahrer, Bagger-Fahrer
in Peine, OT Woltorf in VZ

0173 - 6437105

Im Internet finden Sie uns unter:
www.hallowochenende.de

Johanniter
Wunsch-Ambulanz

Wir erfüllen letzte
sehnliche Wünsche

Jetzt
spenden!

©
B

joern K
anka – adobe.stock.com

30694501_002424

31874701_002424

31037101_002424

15225701_002424

Fahrer u. Ersatzfahrer
(m/w/d) auf Mini- u. Midijob-
Basis aus Peine, Braun-
schweig u. Umgebung ge-
sucht, FS-Kl. B (ehem. 3) aus-
reichend, gerne auch aus der
Generation 60+.
% 0160-8228539.
Engler Transfer GmbH

Bestattungshelfer/in
Wir suchenMini- und/oder Midijob-
ber als Bestattungshelfer gern auch
Quereinsteiger m/w/d. Bei Interes-
se freuenwir uns auf IhreBewerbung
per Email an: info@bestattungen-
kuhn.de

Reinigungskraft
Wir suchen eine Reinigungskraft für
unserGeschäftsgebäude. Bei In-
teresse freuen wir uns auf Ihre Be-
werbungsunterlagen per Email an:
info@bestattungen-kuhn.de

MINIJOBS ANGEBOTE

STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatz-
hinweis: „bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherprotal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Edemissen
Eltze
Sievershausen
Hämelerwald
Vallstedt
Bortfeld

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

www.mikroapartments-
braunschweig.de

Mehrfam.haus gesucht...!
ZweiBrüder suchenalsKapitalanlageu. Al-
tersvorsorge ein gepflegtes MFH mit mind.
4-6 Einheiten in gut vermietbarer Lage.
05172-9644911, ella-henke-immobilien.de

Haus in Ilsede gesucht.
05172-9644911 ella-henke-immobilien.de

Viel Wohnfläche gesucht..
Familiemit 3 Kindern sucht großes 1- od. 2-
Familienhaus im LK Peine mit mind. 6 Zim-
mern und gern 2 Bädern. Tel. 05172-
9644911, www.ella-henke-immobilien.de

In Peine od. Umkreis gesucht
Ehepaar, Ende 30, sucht gepfl. Haus oder
Haushälfte ab 120 m², Budget bis max.
280.000,-, je nach Zustand u. Größe.
05172-9644911, ella-henke-immobilien.de

Bis ca. 300.000,- gesucht...
Ehepaar und Tochter Marie (3 Jahre) su-
chen gepflegtes Einfam.haus, großzüg.
Doppelhaushälfte oder modernes Stadt-
haus mit Garten und mind. 4 Zimmern.
05172-9644911, ella-henke-immobilien.de

Raum Lengede gesucht...
Familie will näher bei den (Groß-)Eltern
wohnen und sucht schönes Haus in Lenge-
deoderVechelde,mind.120m²,4-6Zimmer.
05172-9644911, ella-henke-immobilien.de

5 Zimmer in Peine gesu.
Familiemit 2Kindernsuchtgepfl.EFH,DHH
oder RH im Raum Peine, gern auch Ilsede
oder Umgebung. Ein Garten wäre schön.
05172-9644911, ella-henke-immobilien.de

Projektmanagerin sucht..
gepfl. 3- bis 4-Zimmer-ETW für sich, ihren
Mann u. die 5-jährige Tochter, mit Balkon
od.Terrasse, in Peine +max.10 km.05172-
9644911, www.ella-henke-immobilien.de

2-Zimmer-Wohnung gesucht.
Helle, großzügige ETW mit Balkon u. gern
Einbauküche von Bankfachwirtin in oder
nahe Peine gesucht. 05172-9644911,
www.ella-henke-immobilien.de

In Peine gesucht...
Referendarin sucht helle Wohnung zum
Kauf in Peine, 2-3 Zimmer mit Balkon, gern
mit Wannenbad (nicht Beding.). 05172-
9644911, www.ella-henke-immobilien.de

Jahres- und Gebrauchtwagen
Kfz-Meisterbetrieb

KraftfahrzeugtechniK füralle fabriKate

Andreas Guse · Mühlenstraße 1 · 31234 Edemissen-Abbensen
Telefon: 05177 - 8217 · Telefax: 05177 - 985109 · Mobil: 0172 - 4228351
www.auto-boerse-guse.de info@auto-boerse-guse.de

Wir kaufen auch Ihr Auto!!!
Sie wollen Ihr Auto verkaufen? Ihr Fahrzeug wird nach Zustand und Laufleistung bewertet

und Sie erhalten ein faires Angebot für Ihren Gebrauchten.
Wir verkaufen gepflegte und werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen aller Fabrikate.

Wunschbestellung auch für Gebrauchtwagen möglich sowie die Vermittlung von Kraftfahrzeugen.

Unfall + Totalschäden
– Gebrauchtwagen –
VW, Audi, Opel, Ford, MB, Japaner,
Skoda, Busse usw., Bj. 2003 – 2024

Zahle höchsTpreise
% (0 53 65) 88 66 F.H. Autohandel

Großes anstoßen. Gutes bewirken.
Die Deutsche AIDS-Stiftung klärt auf, fördert
erfolgreiche HIV-Projekte in Deutschland und
Afrika und unterstützt die Forschung.

Für eineWelt ohne
HIVundAids.

ONLINE SPENDEN
aids.st/donate
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Peine Kernstadt, Nähe Herzberg
Baugrundstücke f. 3 bis 9 Fam.haus,
Bau könnte sofort beginnen, Geneh-
migung liegt vor, ab 120.000 *, Tel.
0160-6345963

Maschinenlagerhalle + befestigte
Freifläche mit Büro, Nachmieter
gesucht, PE, Nähe Autobahn,
Telefon 05171 15677.

SUCHE HAUS auch sanierungs-
bedürftig und älter oderzumabreißen.
% 01 76 86 09 98 68

Haus in Gr. Ilsede ges
Haus zum kaufen in Groß Ilsede ge-
sucht! % 0 17 83 09 77 36

Handwerker sucht Sanierungs-
objekt - vorzugsweise EFH, Massiv
mitKeller, inPeineodernaherUmge-
bung % 0178-1896899

SUCHE
Baumöglichkeit ab400qm.Abschnitt
vom Garten,Abriss,2. Reihe,Resthof
o.ä. % 01 76 15 41 63 72

Oberg, 2 ZKB, 54m², komplett reno-
viert, 380* + NK +MS. 05171/55336

PE-Zentrum, 2 Zi. Whg., 120m²,
1.Etage, Fußb.-Hzg, EBK, Bad m.
Wanne u. Du., Gäste-WC, ab
01.01.25 frei % (01 63) 5 01 11 25

Stederdorf, 2 Zi., Kü., Bad, 72 m²,
KM 360,-- + NK/KT, ) Z 277 732

Oberg 3 ZKB, 120 m², incl. EBK u.
Garten, 660,-* KM + NK/MS
% 05171/55336

Lupo, sehr gepflegt,wenig km,TÜV
neu, Klima, Allwetterreifen, 2.900 *
VB % (01 52) 11 54 59 82

Suche Auto mit oder ohne TÜV.
% (0 15 90) 4 15 13 88

Älteres Auto gesucht !
wir suchen ein älteres Auto auch mit
Defekt % 0 17 83 09 77 36

PKW gesucht, auch mit Mängeln.
Alles anbieten. % 0172 8415509

Kaufe gebr. Motorräder
auch defekt % (05 31) 8789370

Ganzjähriger Unterstellplatz für
Wohnmobile zu verm. in Neudorf-
Platendorf. % 05378/221

Wir kaufen Wohnmobile &
Wohnwagen % (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de, Firma

Med. Fußpflege Mobil
% (01 76) 95 60 58 49

Maler hat Termine frei. % (01 76)
13 48 58 36

Brennholz (Buche, Esche, Ahorn)
"frisch" oder kammergetrocknet aus
unserer Region! Fa. HolzHartmann
% 05062-89146

Rentner übernimmt Hausdienste
bei Krankheit, Abwesenheit o.ä.
% (0 15 20) 6 24 14 59

Entrümplung, kostenloseAn- u. Ab-
fahrt zum FP. % (01 76) 13 48 58 36

Ha-Ra Timpe % 01 76 57 60 50 38

STELLENANGEBOTE ALLGEMEIN

BAUGRUNDSTÜCKE

GEWERBEOBJEKTE

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

MEHRFAMILIENHÄUSER

EIN-&ZWEIFAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

BAUGRUNDSTÜCKE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNGEN

2-ZIMMER-
WOHNUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

VERSCHIEDENES

VERKAUF PKW

VW LUPO

ANKAUF PKW

KRAFTRÄDER

ANKAUF KRAFTRÄDER

CAMPINGFAHRZEUGE
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE
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In stiller Trauer
Deine Schwestern mit Familien
Ingrid Thran und Brigi�e Poppke

Hinterm Horizont geht's weiter ...

Von der Erde gegangen ­
im Herzen geblieben.

Christine Hoyer
* 5. Juni 1959 † 26. November 2024

Trauerpost bi�e an: Ingrid Thran, c/o Schustereit
Besta�ungen, Überm See 4, 31535 Neustadt­Mandelsloh

geb. Uecker

Die Trauerfeier mit Urnenbeise4ung findet im engsten
Familienkreis in Bevensen sta�.

8-Tage-Seniorenreisen

Hotel Alexisbad
zauberhafter Harz Selketal

ab €555,–
Kein EZ-Zuschlag! Zuschlag für Doppelzimmer-
Alleinbenutzung: ab € 120,– • Preisnachlass
bei Selbstanreise: € 50,– pro Person! (außer
Sonderreisen) • Keine Parkgebühren!

02.03.–07.03.2025 ab € 349,– 06.04.–11.04.2025 ab € 379,– 27.04.–02.05.2025 ab € 379,–
Dem Fasching entfliehen Zur Kirschblüte in den Harz Walpurgis im Selketal

29.12.2024 (Silvester *), 05.01., 02.02., 02.03.,
30.03., 13.04. (Ostern *, 9 Tage), 21.04.2025 (7
Tage)

Neuer Wellnessbereich + „WaldOase“ Ab 26.01.2025: Neuer Wellnessbereich

29.12.2024 (Silvester), 12.01., 19.01., 26.01.,
02.02., 09.02., 16.02., 23.02., 02.03., 09.03.,
16.03., 23.03., 30.03., 06.04., 13.04. (Ostern, 9
Tage), 21.04.2025 (7 Tage)

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

SONDERREISEN ALEXISBAD

BETT & BIKE

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche/WC
• Galabuffet sowie Harzer Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension)

• „All inclusive-Angebot“ (außer *)
• Film- und Unterhaltungsabende
• Kostenlose Nutzung des neu gestalteten
Hallenbades und vieles mehr ...

Besondere Leistungen: Verschiedene Themenbuffets, Ausflüge und vieles mehr ...

ab €555,–
Zuschlag für Doppelzimmer-Alleinbenutzung:
ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person!

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus
mit WC

• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche/WC
• Galabuffet sowie Mecklenburgisches Spezialitäten-
buffet (im Rahmen der Halbpension)

• Film- und Unterhaltungsabende
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Hotel arendsee
goldene Ostseeküste

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

NEU
RENOVIERT!

Anbieter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttel · www.morada.de

Freecall: 0800/123 12 12, wochentags von 8–18 Uhr,
sa/so von 9–18 Uhr · kuehlungsborn@morada.de

kurzurlaub an der ostsee
2 × Übernachtung inkl. Halbpension, 1 ×

Eintritt KÜBOMARE (einmal. Einlass) u.v.m.
pro Person im Doppelzimmer ab € 248,–

Weihnachten 22.12.–29.12.2024
7 Nächte ab € 799,–

3 Nächte mit flexibler Anreise ab € 348,–
pro Person im Doppelzimmer

Silvester 29.12.24–05.01.2025
7 Nächte ab € 799,–

3 Nächte mit flexibler Anreise ab € 444,–
pro Person im Doppelzimmer

resort kühlungsborn

Üner Putz und Fliesen GmbH
seit 28 Jahren

Putzarbeiten aller Art,
Sanierungsputz u. Reparaturarbeiten,

kleine Rigips- und Fugarbeiten

π 0160-96 21 04 97
info@uener-putz.de

Alles aus einer Hand, innerhalb
24 Std., Nachlassräumungenmit
Anrechnung, Entrümpelungen
jeder Art auch Extremfälle mit
Grundreinigung, Tapeten und
Bodenbelagsentfernung,
Renovierungsarbeiten
zu Sonderpreisen.

BBB
Entrümpelungen
➡

Telefon (05 31) 2 50 89 00
oder 01 60 / 6 45 91 41
BBBBuesing@gmx.de

Inh. U. Büsing

.

PLISSEE PEINE
Kostenlose Beratung und

unverb. Angebot.
Lieferzeit undMontage

in nur 14 Tagen!
Tel.: 0 51 76 - 555 20 24

www.plissee-peine.com

MÜLLER TIEFBAU
• Pflasterarbeiten
• Kanalarbeiten

• Erdarbeiten • Baggerarbeiten
• Keller-Freilegung und

Abdichtung

0173 - 6437105

Malner Gartenbau
Als GaLabau-Fachbetrieb gestalten
und pflegen wir Ihren Garten, fällen
Bäume, bauen Zäune u. Terrassen,
führen Pflasterarbeiten aus u.v.m.

www.malner-gartenbau.de
 05171 / 29 23 22

Gartenbaufachbetrieb
AGIRMAN
Seit über 25 Jahren alles
rund ums Haus von A–Z.
Kostenl. Voranschlag vor Ort.
Tel. 0170 - 8 34 70 11

Kein Umzug ohne
unser Angebot!

P L A T E
UMZÜGE

Porschestr. 4 • 38112 Braunschweig
Tel.: +49 531 / 4 00 666
info@plate-umzuege.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut
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Feuchte Keller, nasse Wände?
youtube fa.arslan bautenschutz
www.fa-arslan.de (05341)188 5594

Dachdeckerteam hat noch Termine
frei, gern auch kleinere Reparaturen.
% (01 57) 54 33 08 50

Dachdecker, Zimmerei aller Art
und Reparatur. %(0151)63937724

Entrümpelung m. Gewinn, Haush.-
Auflösung,% (01 76) 21 04 87 58 o.
(0 51 76) 2 50 06 66 Meisterbetrieb

Biete preisgünstig
Gartenarbeiten jegl. Art:
Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Baumfällarbeiten

inkl. Abfuhr, Zaunbau, Dauer-
pflege, Rasen/Rollrasen,
Gartenbaubetrieb Heuer

% (01 73) 9 62 23 50

Gartenpflege % 0172/1593860

Bachmann Malerarbeiten
% (01 71) 1 40 20 86

Tapezieren / Streichen Renovie-
rungsarbeiten % 0 17 11 88 26 13

C&K Umzugsservice
Umzüge, Entrümpelungen, Renov.,
Möbelmontagen, Lagerung
% (05 31) 38 91 23 55

Kaminholz frei Haus,
% (01 70) 1 04 52 67

BRENNHOLZ
Versteigerung für Selbstwerber -
14.12.2024, 10 Uhr, Waldeingang -

Schwittmer-Holz in Woltorf

Ankauf von Jagdartikeln, Arm-
band- und Taschenuhren, Instru-
menten, Porzellan, Zinn, Besteck,
Accesoires, Trödel jeder Art,
% (01 75) 4 17 98 80

Kaufe Altmetall, Eisen, Schrott,
Batterien, % (01 71) 2 08 72 82

Möbel Kamera Teppich Hausrat
usw Kaufe Möbel Hausrat aus Omas
Zeiten Nähmaschine Musikinstru-
mente Akkordeon Trompete Geige
und vieles mehr. Teppiche Geschirr
Schmuck Silberbesteck Uhren An-
sichtskarten alte Fotoalben sowie
Ferngläser Fotoapparate Kameras
mit Zubehör. Alle Gesuche auch alt
und defekt % (01 79) 1 69 81 42

Münzen gesucht, in Gold und
Silber % (0 53 03) 922 4 88

Modelleisenbahn und altes Spiel-
zeug gesucht % (03 94 03) 9 41 68

Deutsche Schäferhundwelpen m.
Papieren, zu verk. 0176/28361000

Martina, 63 Jahre jung, aber leider
schon Witwe! Nach meiner Trauer-
zeit möchte ich jetzt endlich pv einen
Neuanfang mit einem netten Mann
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich u.
natürlich, umzugsbereit, wohne hier
in der Gegend, mag Ausflüge, Natur,
Gespräche und gemütl. Stunden zu
zweit! Tel. 0151 - 62913877

Er, 66, sucht liebe Sie, für ein ge-
meins. Leben, voller Liebe, Wärme,
Zärtlichkeiten und immer füreinan-
der dasein. % (0 51 28) 4 09 79 66

Silvia, 71 Jahre jung, hier aus d.Ge-
gend, bin eine hübsche, ruhige Frau,
mit guter Figur u. etwas mehr Ober-
weite, ich kann gut haushalten u. ko-
che für mein Leben gern, als Witwe
fällt mir das Alleinsein sehr schwer,
ich suchepveinen liebenMann (Alter
egal). Sehr gerne würde ich Sie noch
vor Weihnachten treffen, erfüllen Sie
mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem
Anruf? Tel. 0160 - 97541357

FAMILIENANZEIGEN

REISEN / VERANSTALTUNGEN

DACHDECKER

ENTRÜMPELUNG

FENSTER / ROLLÄDEN

GÄRTNER

MALER / TAPEZIERER

MÖBELTRANSPORTE

VERKAUF ALLGEMEIN

ALLGEMEIN ANKAUF

BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

TIERMARKT VERKAUF

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

HANDWERKER
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Die Entscheidung ist gefallen:
In Peine ist die Strabs Geschichte
einnahmeausfälle werden über eine höhere Grundsteuer B kompensiert

Peine. Es war ein langerWeg, der
nunzuEndegeht: InPeinewird ab
sofort die Straßenausbaubeitrags-
satzung (Strabs) abgeschafft. Das
hat der Rat der Stadt jetzt be-
schlossen. Parallel dazu wird zum
nächstmöglichen Zeitpunkt der
HebesatzderGrundsteuerB (bau-
lich – für bebaute oder unbebaute
Grundstücke) um 20 Prozent-
punkte angehoben. Für Straßen-
ausbauprojekte, die abgeschlos-
sen werden, nachdem die Strabs
aufgehoben wurde, werden keine
Beitragsansprüchemehr erhoben.
Der Entscheidung vorausge-

gangen war eine schriftliche Um-
frage im September. Alle wahlbe-
rechtigten Peiner konnten darü-
ber abstimmen, ob in der Stadt die
Strabs wegfällt und dafür die
Grundsteuer erhöht werden soll.
Das Votumwar eindeutig: 70 Pro-
zent der Teilnehmer haben sich
für das Ende der Straßenausbau-
beiträge ausgesprochen.
Von der Opposition kamKritik

an der Durchführung der Umfra-

ge, denn das Ergebnis sei erwart-
bar gewesen. „Das war überflüs-
sig, ist teuer und hat dieMitarbei-
ter der Stadtverwaltung zusätzlich
belastet“, sagte etwa Dr. Ralf Zor-
nemann (FDP). Bürgermeister
Klaus Saemann (SPD) wies dies
zurück. „Hinterher istman immer
schlauer“, sagte er. Der Aspekt der
Bürgerbeteiligung bei einer so
wichtigenFrage sei nicht zuunter-
schätzen. „Demokratie darf Geld
kosten“, so die Meinung des Bür-
germeisters.
Die Stadt Peine inklusive der

zugehörigen Ortschaften schafft
als letzte Kommune im Landkreis
Peine das System der Strabs ab.
Bisher mussten sich Anlieger fi-
nanziellmit relativ hohenEinmal-
beträgen beteiligen, wenn eine
städtische Straße saniert wurde.
Wenn diese Einnahme nun

wegfällt, müssen jährlich rund
450.000 Euro kompensiert wer-
den. Dies soll durch die Erhöhung
derGrundsteuerBvonderzeit 435
auf künftig 455 Prozentpunkte ge-
schehen. Laut Berechnung der
Stadt wären das zwischen zehn

und 50 Euro pro Jahr und Grund-
stück mehr.
Bis zur Entscheidung des Rates

der Stadt Peine zur Abschaffung
der Strabs war es ein langer Weg.
„Alle Gremien der Stadt waren
über Jahre mit diesem Thema be-
schäftigt“, blickte Stadtrat Chris-
tian Axmann zurück. Ein erster
Antrag zudemThemastammtaus
dem Jahr 2018 undwurde von der
damaligen CDU-Stadtratsfrak-
tion eingereicht. In jener Zeit
nahm die allgemeine Diskussion
Fahrt auf: Landesweit war das
Thema in den Fokus gerückt.
Die bis dahin übliche Praxis in

den Kommunen, nach der die je-
weiligen Anlieger mit zum Teil
hohen einmaligen Kosten an der
Finanzierung vonStraßenausbau-
maßnahmen und -sanierungen
beteiligt wurden, hat man zuneh-
mend als ungerecht empfunden.
Bürgermeister Klaus Saemann

hatte bereits 2020 den Vorschlag
für eine Bürgerbefragung unter-
breitet. Bis zur Umsetzung dieser
Idee hat es also vier Jahre gedau-
ert. Begründet wurde dies von der

Stadt mit der Corona-Pandemie
vonMärz 2020 bis April 2023 und
der Kommunalwahl im Jahr 2021.
Wegen dieser Ereignisse sei ein
früherer Zeitpunkt zur Planung
undDurchführung nicht möglich
gewesen.
Als erste Kommune im Land-

kreis Peine hatte die Gemeinde
Hohenhameln seit 2019 die Strabs
abgeschafft, Edemissen folgte
2021. In beiden Kommunen lief
der Prozess weitgehend geräusch-
los ab.

Das war nicht überall so: Es
gründeten sich vielerorts – so
auch in Ilsede, Wendeburg und
Vechelde – Bürgerinitiativen, die
die Aufhebung forderten und sich
überregional zum Niedersächsi-
schen Bündnis gegen Straßenaus-
baubeiträge (NBgS) zusammen-
geschlossen hatten. Letztlich hat
sich am Beispiel dieses Themas
gezeigt, dass Bürger durch nach-
haltigen öffentlichen Druck sehr
wohl Einfluss auf die Politik neh-
men können.

Das Bild zeigt eine innerörtliche Baustelle. in peine müssen sich
anlieger künftig nicht mehr direkt an den sanierungskosten betei-
ligen. FOtO: ChristOph Oppermann

Von Kerstin Wosnitza

Wissen, was Peine,
die Region und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0800 12 34 912 (kostenfrei) oder online

bestellen unter abo.PAZ-online.de/4wochenabo

kostet weniger
MehrWissen
als ein Wintervorrat Lieblingstee.

für 4 Wochen
9,90€9,90€

31495801_002424
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